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Vorbericht .

x auf der badiſchen Staatsbahn von Frank

rt Baſel fährt , ſieht , wenn er die Station

hale der Rheinebene am Abhang einer mit dunklen

Tannen bewachſenen Bergkuppe einen ſtattlichen Bau

aus rotem Sandſtein aufragen , der die im Thale ge¬

zene langgeſtreckte Stadt gewiſſermaßen beherrſch

erſte deutſche Reichswaiſenhaus zu

Cahr , fo gut ein Denkmal der wiedererrungener

Reichseinheit wie die Germania auf dem Niederwald ,

denn es wurde auf Anregung des bekannten „ Lahrer

Hinkenden Boten “ aus zahlreichen kleinen Gaben von

1*



Millionen Deutſcher gegründet , richtig geſagt „ zu

ſammengefochten “

heinrich Vierordt ſchrieb über das Haus

am Altvater :

Vor wilder Lebensſtürme Braus

Beſchirmt euch , Waiſen , dieſes Haus

Vom Hügel ſchaut ' s am Waldesrande

Der beſten eins im deutſchen Lande

Um deinen Giebel iſt ein Schein

Als käm' der Heiland , aufgeglommen

An dir verkündigt jeder Stein :

Die Hindlein laſſet zu mir kommen .

Um dieſes haus aber finanziell ſo ſicher zu
1

ſtellen , daß es allen Stürmen zu trotzen vermag , be

darf es eines zinstragenden Kapitals von wenigſtens

einer halben Million , denn es iſt zur Aufnahme von

100 Waiſenknaben ausgebaut und eingerichtet .

Die Beſchaffung ſolch beträchtlicher Mittel iſt

natürlich keine kleine Aufgabe , und der Verwaltungsrat

muß alles verſuchen , um das ebenſo ſchwierige als wohl¬

thätige Werk zu einem glücklichen Ende zu führen .

So wurde im Jahre 1891 eine große Lotterie unter¬

nommen , zu welcher u. a. auch paſſende Geſchenke als

Gewinngegenſtände aus induſtriellen , NKünſtler⸗ und

anderen Hreiſen erbeten wurden . Gelegentlich einer

Beſprechung in dieſer Angelegenheit mit Friedrich

Geßler , dem badiſchen Dichter und Landtagsabgeord
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neten , äußerte derſelbe zu dem Unterzeichneten : „ Auch

e deutſchen Dichter und Schriftſteller werden zur Lö

ae unſerer Aufgabe gern beitragen , wenn wir uns

an fie wenden . Wenige Wochen darauf ſtarb Friedrich
Geßler ; er ſollte den ſchönen Erfolg der von ihm ge

gebenen Anregung nicht mehr erleben

Auf die Bitte um gütige Stiftung eines ihrer

Werke mit handſchriftlicher Widmung trafen denn

auch von allen Seiten Sendungen ein , oft eine ganze

Reihe Bücher von einem Verfaſſer , und als der glück¬

liche Empfänger all dieſer durch die oft wunderſchönen

eigenhändigen Inſchriften ihrer Verfaſſer erſt recht

wertvollen Schätze ſie zu einer prächtigen Bibliothek

vereinigt ſah da konnte er es nicht übers herz

bringen , fie nun wieder als Lotteriegewinne einzeln

in die Welt gehen und vielfach in Hände geraten zu

ſehen , die ſilberne Löffel und dergl . vielleicht mehr

zu ſchätzen wiſſen , als ein Buch mit Autograph des Ver¬

faſſers . Die Bibliothek blieb alſo beiſammen , da man

ſehr richtig erkannte , daß ſie als Ganzes , als Bücher¬

und Autographenſchatz der Gegenwart einen hohen

Wert beſitze und für das Reichswaiſenhaus fo ganz

inders zu verwerten wäre , als in der Lotterie .

In nachfolgendem wird nun ein Katalog der

Werke und zugleich die vollſtändige Sammlung aller

ihrer Inſchriften veröffentlicht . Man wird ſehen , daß
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in ihnen ein großer Schatz deutſcher Spruchweisheit ,

namentlich das Waiſenlos betreffend , und manches zur

Charakteriſtik der hochherzigen Spender ſteckt .

Möge es gelingen , durch dieſe Veröffentlichung

die weiteſten Kreiſe auf die Reichswaiſenhausbibliothek

und das Reichswaiſenhaus ſelber aufmerkſam zu

machen , möge ſich jemand finden , der ſich durch den

Ankauf der Bibliothek den Dank der Waiſen und des

deutſchen Volkes , das an dem Lahrer Haufe den

wärmſten Anteil nimmt , verdienen will !

Lahr , am Sedantage 1892 .

Albert Guth ,

Mitglied des Verwaltungsrats

für das Erſte deutſche Reichswaiſenhaus .

DB
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den

von Amyntor , Gerhard
chandriſche Plaudereien . Neue

Dresden 1889 . geb . A 4.

Gegen kein ſittliches Gebot wird heut mehr

gefrevelt , als gegen das Gebot , Andere milde

zu richten ; man betrachte nur das Gebahren

unſerer politiſchen und kirchlichen Parteien , und

man wird ſich der ſchmerzlichen Üb
.

nicht

verſchließen können , daß „praktiſches Chriſten

tum “ meiſt nur noch eine heuchleriſche Re

densart iſt .

Potsdam , zu Pfingſten 1891 .

Dagobert von Gerhardt Amypntor .

Arnold , Hans .
September 1850 zu Warmbrunn ,

lebt ir aßburg i. E. )

Ber Umzug und andere Navellen . Stuttgart 1889 .

Wer Leute lachen machte ,

Den hat man manchmal lieb !

Doch ob er ſelber lachte ,

Als er den Unſinn ſchrieb ? !

Engers a. Bh. , , Mai 1891 . Hans Arnold .



Balleſtrem , en, , Graͤfin .
( Geb. 18. Auguſt 1854 zu Ratibor, lebt in Militſch [Schleſien] )

Um eine Königskrone und andere NPonellen . Wiesbaden
KM 1 . 60

Furchtlos und treu !

Karlsruhe i. B. , im Mai 1891 .

Eufemia von Adlersfeld , geb . Gräfin Balleſtrem .

Balleſtrem , Eufemia , Graͤfin ,
und von Schmidt , Konſtantin .

Am Zeichen des roten Kreuzes . Ein Selbſtſchriften⸗ ?

deutſcher Fürſten und Fürſtinnen . Berlin . Gr. Ausg. AM

Daßſelbe Werk , lil . Ausgabe M 1. 50 .

Barack , Max .
( Geb. zu Durlach 26. Februar 1832, lebt in Stuttgart

Wallenſtein . Eine Erzählung für die reifere Jugend . Nach
Schillers Wallenſtein⸗Crilogie frei bearbeitet . Stuttgart .
M 38 .—

Den Söglingen des Erſten Deutſchen Reich

waiſenhauſes zu Lahr gewidmet e en be
ee

. zarack

Bartels , Adolf .
( Geb. 15. November 1862 zu Weſſelburen [Soljtein ], lebt in Lahr. )

Vichterleben . Dramatiſche Dichtungen . Lahr ] 890 . geb . A 3. 50 .

Nur wer da alles erſt verlor

Kann alles feſt gewinnen .
Ein friſcher Glaube quillt hervor

Aus all dem ſchweren Sinnen .

+ 9
FF .

39
9

Fr ]
22
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Verzweifeln mußt du an der Welt

Dann triffſt nach manchen Tagen
den Du in dir ſelber , was ſie hält ,

Und wirſt zu leben wagen .

Lahr , im Auguſt 1891 . Adolf Bartels .

Daſtian, Adol f.Se 26 zuni 1826 Br Profeſſ

Allerlei aus Vollis⸗ und n nnn nn, Berlin 1888

2 Bände . geh . M 18 . —.

ethniſchen Ethik . Berlin 1889 . geh . M 3.

ur Hienntnis Hawaiis . Berlin 1883 . geh . M 4 . —.

ber Klima und Arrlimatiſation nach ethniſchen Geſichts
punkten . Berlin 1889 . geh . K 4 . —.

Das Fremdwort der Kolonien zur Sprachreinigung empfohlen .
Eine Anfrage an Freunde derſelben . Berlin 1889 .

eh. M 7

Zur Lehre von den geographiſchen Proninzen . Berlin

MM 2. 78 :1886

Bunte Bilder für die Spielſtunden des Denkens auf zwanzig

hs Tafeln . Berlin 1888 . geh . M 3.

Ethnologiſches Bilderbuch mit ernler ruhen Cext . Berlin

887 , geh . 12 .

ö A. Baſtian .

* =
Baumbach , Rudolf .

Geb. am28. September 1840 zu Kranichfeld in Tl üringen , lebt in Meiningen . )

50 Slatarog . Eine Alpenſage . Leipzig 1890 . geb. M 3 . —.

Einen freundlichen Gruß ,
1lieber Leſer !

Rudolf Baumbach .
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A

Denn glücklich iſt , wer glücklich macht im Lebe

ZU gebe

Der V

Maſz für Maß .

leitung und Anmerki

Sommernachtstraum . Don illiam al ' are, überſetzt

.

König RKicharh der Dritte . Von William Shakeſp überſetzt

Ei Anme n. Leipzig 1869

geh . M —. 50

Hönig ear . Von William Shakeſpeare , überſetzt mit Einl

und Anmerkungen . Leipzig 1869 . geh . M — 50 .

Bormann , Edwin .

Viederhort in Sang und Klang , in Bild und Wort . Pracht

3 .
einzig 1 888 . AM 20 . —ausgabe

*
2Edwin zormann .



Brunold , F.
geb. 19. November 1811 4

An der Fremde . Eine Lebensgeſchichte . Der
ihlt . Reutlingen . geb. mi

So du ein Wort der Liebe haſt ,6

Verſchließ es nicht im Herzen ;=

Brich es als Blütenzweig vom Aſte

Sur Kühlung bittrer Schmerzen .

Es iſt die Welt des Haſſes voll ,

Ss bluten rings die Wunden ;

Ein Wort , das aus dem herzen quoll ,

Macht manch ein Herz geſunden .

Drum ſo ein Wort der Lieb

Sprich ' s aus — laß Lieb es werben

Und findet ' s nirgends Ruh und Raſt —

Dir macht es leicht das Sterben .

1c

Ff. Brunold

Buͤchner , Prof . Dr . Ludwig .

Das goldene Zeitalter oder Das Leben vor der Geſchichte .
Nebſt einen ı Anhang : Das ulturmetall der Zukunft .Nebſt einen E
Berlin 1891 .

Wer heutzutage auf den Titel eines Gelehrten

Anſpruch macht , hat eine doppelte Miſſion . Mit1
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heimat und Fremde . Gedichte . Cöthen 1879 . geb. A

Wie die Ufer des Rheinſtroms

Bergen auch Fluten des Mainſtroms ,

Alſo wird das Dichterherz

Reich durch andrer Luſt und Schmerz .

Iſt eigenen Freuden und Leiden entſprungen

Und dennoch blitzt ' s im Gedicht ſo helle

Wie drüben im Strome die fremde Welle :

Sagt , woher iſt ſie , und wer vermißt ſie ?

zeimat und Fremde . Gedichte . Cäthen 1879 . geb . A

Friedensklar und ruhig zieht
Wie ein Stern am Winterhimme

Wohl des Sängers frommes Lied

Durch des Leb ens kalt Gewimmel .

Tauſend ſehn des Sternes Licht

Ohne ſeine Glut zu ahnen ,

E

/

Und des Sängers fromm Gedicht —

Sagt , wen rührt ſein heil ' ges Mahnen ?

Cöthen , 20 . Auguſt 1891 . Rudolf Bunge .

Schauſpiele . Cöthen . geh . A 2 . 25 .

. ihr , warum das Morgenrot
Don einem 6 . ſchen Jahrhundert ,

Das wie ein Blitz die Nacht durchloht ,

In C eſſing unſre Zeit bewundert ?

Wißt ihr , warum kein Heil uns frommt ,

Bis einſt ein neuer geſſing kommt ?

Nicht alles , was es durchwogt und durchklunger
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6

ſtürzen wußte ,

6

Nicht nur den Geiſt der Finſternis zu X en :

Nein , Grof 18 Srhabnes zu erzeugen

Daß Mit - und Nachwelt ihn verehren mußte .

Denn wer die Welt nicht zwingt ,daß ſie ihn anerkennt

Der iſt nicht wert , daß man ihn Genius nennt

agädien . Cöthen . geb. A. ⁊Z.

An meine tragiſche Muſe !

Ich bte dir , als du mich einſt gerufen ,

D, Prieſt vor den Altar der Kunſt ;

deine Gunſt

8in Hand

F S *

dein Gewand .

und ich war

armen LebensDein jeder Pulsſchlag

Die Wonneträume meines heil ’ gen Strebens ,

Sie galten dir , du Göttliche, « Allein :

O ſchöne Zeit , da mir in deinen Armen

6Der Hoffnung ganzer himmel auf gethan !

dein

Zieh ' deinen Schleier vor , o hab ' Erbarmen :

Warum nur Täuſchung , nur ein gold ' ner Wahn ?

Cöthen , Auguſt 1891 .
Rudolf Bunge .
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8 ir . R en bilder mw z Yan , DSamariterinnen . Frauenbilder . Mit 8 Porträts , €

Leipzig 1883 . K 7. 50 ;

Menſchenmitleid , himmelsblume ,
Die im Garten Gottes blüht ,

Leuchtend wie im heiligtume
Still die Opferflamme glüht —

Schönſte aller Strahlenkronen ,
Schmuck der himmelskönigin ,
Die mit duft ' gen Anemonen

Uränzt das haupt der Bettlerin .

O Barmherzigkeit , verſtanden

Hat die Welt dich nimmermehr :

Doch die Herzen, die dich fanden

Läßt du nimmer troſtesleer ,

Stillſt mit göttlichem Erbarmen €

Liebend der Verwaiſten Schmerz ,
Schließeſt ſie mit treuen Armen

Tröſtend an dein Mutterherz .

Menſchenmitleid , ſüßes Sorgen
Seliger Barmherzigkeit ,
Blühe weiter ſtill verborgen
Bln kes sitllihe e

2

Tr das 2
— T —
— Yo ha) —
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Edwieſ

Agnes

. ö . . ö

pzig 1885 HM 7 . 50

’ A it 1891

Rudolf Bunge .

. öByr , Robert .

en. Roman . 2 Bände . Jena 1888 . geh . M 8.
ö 8 2 s. J . Y
Dem das Los dies Buch zuſpielt , ſei dasſelbe

widmet it freundliche Hriß vo Derfaſſerzewidmet mit freundlichem Gruß vom Verfaſſer .

Carriere , Moritz .

Liebeslieder und Gedankendichtungen . Leipzig 1883 .

6 .

Freiheit und Liebe ſind das Schöpferſiegel
Auf deiner Stirn und ſind die Siegeskrone ,

Des Geiſtes Weſen und des Geiſtes Frucht .

2

Tarriere ,



Gedichte . Berlin 1885 . geb . A S3. —- ,

Gebot .

r mein Gebot : o laſſe vom Brot

as du geſpeiſt , auf dem Tiſch einen Biſſen !

ielleicht mit dem Reſte haft du der Not ,

m Tod , ein hungerndes Kind entriſſen !

5 O :
. 2

Laß einen Fug vom Tranke im Krug
Den ſonſt du verſchütteſt den Boden zu netzen !

Vielleicht iſt die Neige

Eines Verſchmachtenden Lippe zu letzen !
[ arClIladk .

Dahn , Felir .

Biß zum Code getreu . Erzählung aus

Großen . Leipzig 1888 . Siebente Auflage , geb . 3. 50 .

Das höchſte Gut des Mam F if — * — — + 2 * *

Devrient , Otto , Dr .

Geb. den 5. Okt. 1838 zu Berlin l

Ltaiſer othbart . Phantaſtiſches

teilungen . Leipzig
!J 889 .

Ein Deutſchland , eng verbunden ,

Halt ’ feſt in Ewigkeit .
Berlin , Auguſt 1891 .
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Tuther . Uiſto 1. Ein

Feſtſpiel . 1

Guſtan Adolf . fzügen

Ceipzig
1

von

zlutjung und Be

gel M

von Dincklage⸗Campe , Clara .

Sammelſurium . Erzählungen . 2. Band . Lingen a. d. Em

882 . geh. M 2 . 40

Ihr Anblick freut jeden , doch der nur

ö
Den Honig , der emſig ſpät und früh

Der Biene gleich ſammelt mit achtſamer Müh '

Clara von Dincklage . (C. von Campe .

Duncker , Dora .

So zwitſchern die Jungen Märchen und Erzäl J

l
Berlin . kart .

und Armut bedrängten fremden Kinder tauſend

Hände rühren dürfen . Und doch bleibt ihm

ls die ſchwache Möglichkeit , nach ſeinen

— = — — — * * un O

)
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Kräften wohl zu thun und wie Leſſings Prinz

Gonzaga ebenſo ſehnſüchtig als vergeblich aus

zurufen : „ Wenn wir allen helfen könnten, dann

wären wir beneiden . “

Ebers , Georg .

1890 . Elfte durchgeſehen

nach allem f

hi ſtill ;

von Ebner⸗ Eſchenbaach , Marie .

Neue Borf an Schloſzgeſch ten .

1891. broſch . M 5,

s iſt alles ſchon geſagt , man kann nur wiederholen ,

Der ehrliche Poet hat unbewußt geſtohlen
Wien , den 29. Mai 1891

Mar or ſ nbaMarie Sbner - Eſchenbach .

Eckſtein , Ernſt .

Bie Claudier . Roman aus der römiſchen Kaiſerzeit . Ausgabe
in einem Bande . Elfte Auflage . Leipzig 1890. geb . Æ 8

Für die Lotterie zum Beſten des Waiſen

hauſes in Lahr geſtiftet von dem Verfaſſer

1891 . Ernſt Sckſtein .



nun G dich Ulit Bil des Dichters Zweite A

Berlin b t Gol 44

Zum Beſten des erſten deutſchen Reichswaiſen

? 211 4 *
hauſes am Altva zu X ö

8 8

uf Eggers , Karl
.

Chriſtian Daniel ſauch ' s Leben und Werke . Ber 189

auch und Goethe . Urkundliche Mitteilungen .

Zum Beſten des erſten deutſchen Reichswaiſen

hauſes am Altvater zu Lahr

Harl Eggers

Eggers , Karl und Friedrich .
Cremſen . Plattdeut mecklen t Munda

D Auflage 4.

Zum Beſten des erſten deutſchen Reichswaiſen

hauſes am Altvater zu Lahr .

Karl Eggers

Ehrlich , H. , Prof .

Nobellen aus dem Muſiltantenleben . Stuttgart . A 6

Menſch , beſchütze die Waiſen ! Biſt du ein

Gläubiger : damit ſie des ewigen Lebens teil



929

8haftig werden — biſt du es nicht : damit du

beitrageſt , daß ſie zu tüchtigen Menſchen für

ſes Leben erzogen werden !

Berlin , Auguſt 1891

Heinrich Ehrlich .

Eichrodt , Ludwig .
. 2. Febr. 1827 zu Durlach, 2. Febr. 1892 zu Lahr. )

Geſammelte Dichtungen . 2 Bär ide. Stuttgart 1890 . geb.

M 12 . —

Ge

Obdach für Seel ' und Leib

Den armen Waiſen ſichern ,

Es gäb ' als Seitvertreib

Kaum einen kaiſerlichern
Lahr , Sommer 1891 .

C. Eichrodt .

von der Elbe , A .

Geb. 50. Nov. 1828 zu Bleckede, lebt in Hannover. )

Eine alte Schuld . Roman . Berlin 1891 . geb . M 10 .

Mit Vergnügen erfülle ich den Wunſch des

Reichswaiſenhauſes zu Lahr und widme dies

Buch der Lotterie für eine gute S
Hannover , im Juni 1891 .‚

— ac 7e*

Die Verfaſſerin

Frau A. von der Decken

seudon . A. v. S. Elbe

von Eſchſtruth , Nataly .
(Freiin v orff, geb. 17. Mai 1860 zu Hofgeismar , lebt in Berli

Potpourri . gen 1891 . geb . A 5 . 70 .

Der Mühlenprinz . Erzählung . Aena 1891 . geb . 6 . 20 .



für Kinderherzen find Gärten Gottes , — was wir

ſicht des errn

80

N 1 0 Knobelsdorff Br Fonhoff

geb. von Eſchſtrutl

Gott lohne Ihnen alles Gute , wa 1

em Hinde thun it tauſendfach n

8 J
Polniſch Bl Seit

Nataly von Hnobelsdorff⸗Brenkenhoff

Für die Verloſung des Wai iſenhauſes zu Lahr

A R J
Falb , Rudolf .

Dan den Umwälzungen im Weltall . Zweite Auflage . Wien

387 / J. DU

ö :
hie und da vergleichsweiſe gebräuchliche

ForLell 51
Anwendung des Wortes „ Waiſenknabe “ in ver

‚nn B 1 = 3 2
n hat mir ſtets einen

1Eine ſolcheMetaj

547er Deutſchen nicht ſchänden .



Faſtenrath , Joh . , Dr .
Ger in Remſcheid 3. Mai 183

Ben deutſchen helden uon 1820 .
Sechſte Auflage . einzig 18

3+ Jon jenen hehren gewaltigen Tagen ,
a Deutſchland die großen Schlachten geſchlagen
nd auf dem donnernden Sieges wagen

. glänzendſte Haiſerkrone getragen
Vird ewiger Nachruhm ſingen und ſagen ,>

Dem Deutſchen zum Jubel , dem Feind zum Se gen .
Köln , im Juni 1891

Joh . Faſtenratl

hHeſperiſche . Lieder , Sprüche und Roman ;
1869 . geb . M 5 . 50 .

Das Reich blüht wieder wunderbar

Beſchirmt vom Hohenzollernaar ,
Und wer das Reich liebt treu und wahr ,

Der bringt auch gern ein Scherflein dar

Des Reiches Waiſenhaus in Lahr .

Ich weih ' ihm froh Heſperiens Blüten ,
Und mög ’ in Gnaden Gott es hüten !

Köln , im Juni 1891

Joh . Faſtenrath .
Ammartellen aus Toledo . Romanzen und Sonette .

1869 . geb . Æ 5 . 50 .

Den Spenden für das Waiſenhaus geſellen

zeſcheiden ſich Toledo ' s Immortellen .

Leipzig

Köln , im Juni 1891 .

Joh . Faſtenrath .

2m

W



Weihnacht . Lieder nach dem Spaniſchen
ĩ

Leipzig 1880 . ge. 1 Agutlera

Geweiht der Chriſtnacht Liederſtrauß

1891
Joh . Faſtenrath .

ĩ . 3 5 far *Es ſei des Reiches Waiſenhau

T.

tte Auflage . Oldenburg . geb. A 5Winternächte . Gedichte . I

Dem Reichswaiſenhaus zu Lahr .
der zu ſchulen , zu pflegen

1èBremen.
X

Fitger , Arthu

1840 ,

p3ig
Die Waiſenkind

Es iſt gewißlich zum Heil und zum Segen
Il11Nur leider bleibt jeder , der origin

Noch ſtets ein verſtoßener Ismael .
Bremen , 1891



Friedmann , Alfred .
Geb. 26. Oft. 1845 zu Frankfurt a. M. , lebt in Berlin )

Erlaubt und Unerlaubt . Novellen und Skizzenblätter . Minden Ca

1886 . geb . A 6 . 50 .

Uns ſchuf zum Glück Natur : vergeßlich !

Es giebt kein Unglück , unermeßlich !

Doch auch kein Glück , das ſo erfreut ,

Daß — totes Lebe es erneut !

Alfred Friedmann .

Lieder des herzenz . Berlin 1889 . geb. M 3 . —

Man kann mit den Nächſten in Zwietracht ſein !

Derwaiſt iſt der im Leben allein ,

Der mit ſich ſelbſt in Zwieſpalt lebt , ¬Der

Und weiß , daß Falſches er anerſtrebt !

Alfred Friedmann .
=.

Fulda , Ludwig .
Geb. zu Frankfurt a. m. 15. Sept. 1862, le Be

Gedichte . Berlin 1890 . geb . A 5.—

Leicht verführen zum Wahn

Angeborene Gaben , Erin

z Daß wir , um ſie zu haben ,

Selbſt etwas Großes gethan ,
Und die Edelſten nur

Fühlen mit ſchamroten Wangen ,

Daß kein Lohn zu verlangen ,

Für ein Geſchenk der Natur .

Ludwig Fulda .=
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( Bonn kGenſichen , Otto Franz .

Tamina . Eine Dichtung . Berlin 1888 . geb. AM2

Des Glückes HKuß fühlt noch zur Sterbeſtunde

887 1e , .

ö . Ich weiß , es iſt mein Weg hienieden
No Mon ırche S ofentbhal 51 Yon 21m EæriodoDer Weg durchs Totenthal , der Weg zum Frieden

Otto Franz Genſichen

ö .
Girndt , Otto .

1889 . geb. A 3.
—.

Dein Schickſal ſchlummert nicht in dir ,

Der Zufall wirft mit Menſchen dich zuſammen ,
11

?

AaVu



Daz ehrliche Geſicht . Hiſtoriſche Erzählung . Die Spielſchuld .

Humoreske . geb .

Das Geſicht iſt zwar das Titelblatt zum Buch

„ Der Menſch “ , täuſcht aber häufig über den

Inhalt . Otto Girndt .

Romanhaft . Erzählung . Berlin 1880 . geb. M 5 . —.

Wenn man uns . erzählt , deren

Lauf uns befremdet , ſo erklären wir ſie leich
Seh

für unwahrfcheinlich , und doch ſpielen wohl im

Leben eines Jeden Zufälle , die das Unwahr —

ſcheinlichſte zur Wahrheit 2 laſſen .

Otto Girndt .

. Adolf Aus

Ein Seelenfreund . Roman . 64

Der Verloſung für . Reichswaiſenhaus zu

Lahr widmet dieſes Buch der Verfaſſer

Berlin , 28 . Mai 1891 . A. Glaſer

Eine Magdalena ohne Glarienſchein . Roman in 2 Bänden ,

Berlin . 1878 . geb . K 7 . —.

Der Verloſung des Deutſchen Reichswaiſen

hauſes in Lahr widmet dieſes Buch der Der

faſſer
Berlin , 28 . Mai 1891 . A. Glaſer .

Gract— re =
von Gluͤmer , Claire .

( Seb. 18. Okt. 1825 zu Blankenburg a. S. , lebt inDresden . )
De

Lutin und Lutine . Eine Erzählung aus dem Bearn. Leipziſ
em

1884 . geh . M 5.

Nimmer verzage Dein herz , vermagſt Du mu

wenig zu ſpenden .
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Tropfen zu Tropfen geſellt

de Claire von Glümer .

.der
ö

.
SGSrimm , SHermann .

letzten fünf Jahren . Fünfze Eſſays . Gütersloh
d. Büttenpapier Nr . Z 4. geb . M 15 .1890 . Auf holländ

> waltende Liebe derE

Hand des Vaters iſt

denen

an di

ſchützende
aus 3

ſitz. Wir müſſen d
iJer

einen Erſatz zu ſchaffen ſuchen , denen die Vor
A

n ſollte .

van Reichswaiſenhauſe zu LahrDelle ö a ,
. Hermann Grimm .

Eduard .. Griſebach ,
aſer . Geb. zu Gött igen 9. Okt. 18435,

tian ' s handoraker und Hunt der Wweitkfunheit. 1

ebt inBerlin . )

eipzig .
geb. M 80 .

Ceinzjn
Dem Waiſenhaus für das Reich in Lahr gewidmet

13. Juli 1891 von Eduard Griſebach .

„Leider kommt mir in den Sin

Jetzt ein Waiſenhaus , worin



Gräfin

beweiſt d

erhebt ſich

I

Kein fo fröhliches Baftieren
Die Montur iſt nicht eg

Manchem fehlt das 2 ,
Heiner geht dort mit dem andern

IT *
Einſam kummervoll dort wandern

al |el

lich find .

Wie

Das Polkiramslied, .

Strieſen .

9

zu fremden Kindern , zumal wenn

r
geb .

Das Ideal
=

/

vz 5 1 2 06n Ern RoMillionen Waiſenkinder .

Groller , Balduin .

Aranka . Roman . Leipzig 1 887 . geb. A 3 . 50

Sein gnen Hinder zu lieben , iſt wahrhaftig

kein here e, und keine Kunſt . Das Tierreich

as dem Menſchen . Das Natürliche

zu ſittlichem Adel erſt durch die Lieblebe

je ſe (jj c
leſe Ur igluctJ

n, im Juni 1891

Dh eln Julius .

n
2 ¬
Ein Dang aus

M 4.

und hättet Ihr ' s erreicht —
—

Kommt Narrenhand , und ſchlägt es Euch zu Stücken

Die<<

ka]

un

Welt ,

eid klein ,

ſie liebt nur , was ihr ſelber gleicht .

eid groß und rein, ſo dreht ſie Euch den Rücken

gemein wie fie , katzbuckelt , ſchleicht ,

id die Pygmäen werdet Ihr entzücken .

Di
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1

Glaubt ' s einem alten Mann , der es erfahren

Daß Elend kam im Ruhm zu grauen haaren ! —

Weimar , Juni 1891

Aus dem III. Buch des Volkran vor

Julius Groſſe .

ö . Grundſchottel, 7.NG,

Diezſeits und jenfeits der gamen. Erlebtes und Erdachtes
Münſter 1874 . geh. M 3.

An die Waiſen des Reichswaiſenhauſes zu Lahr

Mög ' Gottes
haftig öA Das Euch

Segen bleiben dem Aſple ,

m Heim zu Lahr

ic
Dort führ Wort zu hohem Ziele

Urliche .
89

Und hüt uchung und Gefahr

4 Als Gottes Kinder zieht auf Gottes Wegen
ö

die Welt hinaus ,

ſollt Ihr ſelber hegen
| in Herz und Haus .HUcL ( «

Oktober 1891 .

M . Grunoſchöttel .

Gumpert , Thekla .
res de Th. r Schober, a on GS w x c

Cörhter⸗Alhum . Band 3 50

Geſchenk zur

zu Lahr .
res den , 1891

ttücken

eicht.

8

ücken 6 2.
hekla von Schober

eichteicht
( geb . von Gumpert )



Büntber , Anton .

© burg. Geb. zu Oldenburg 23. Jan . 1844 ,

5 Erlaa bei Wien. )

5 Bände in einem Bande . Oldenburg 1876 . geb.

Zu Anderer Luft mit Luſt erdacht !

Schloß Erlaa bei Wien , den 11 . Juni 1891 .

A. Günther .

Brief :

Schloß Erlaa ,Station Atzgersdorf bei Wien , den

Juni 1891 .

Der ſo liebenswürdigen Aufforderung mit

Vergnügen entſprechend , erlaube ich mir , meine

L
ätvn.

ele
3.

Lotterie zum Beſten des "Reichs:
waifenhaufes zu fchenfer

Hochachtungsvoll erge

Elimar Herzog von Ol

( A. Günther . )

iſtbenſt

ldenburg .

Habicht , Ludwig .
Geb. zu Sprottau 30. Juli 1830 , lebt in Berlin . )

Am Sonnenſchein . Roman . 3 Bände . Breslau 1885 . geh.

4 12 .

Um unfrer Waiſen Los zu lindern ,

Nahmſt Du ein Los ,

Und der Gewinn , der Dir geworden ,

Iſt nicht ſehr groß .

Doch mög ' dafür dein Schickſal

Dir freundlich ſein ,
Und Du durchs Leben wandern

„ Im Sonnenſchein “

A *

Em
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Heimburg , W .

September 1850 zu Thale a. S. , lebt bei Dresden( Bertha Behrens , geb. 7.

Aus dem Leben meiner alten Freundin . Leipzig . Achte Auflage
geb. A 6 . —.

Wie eine Blume ohne Sonne ,

Kind , das die Mutter verlor ! Gott ſegne die¬

jenigen , die ſich bemühen , dieſe Sonne zu erſetzen ,
die ein her ; haben für Waiſen .

1891 .

erblüht ein

Dresden , den 2. Juli

W. Heimburg .

Helbig , Friedrich .
lebt in Gera. )

Komödie auf der Hochſchule . Biſtoriſches Luſtſpiel in

VII . Tragödie in fünf Auf

( Seb. J. Dezember 1832 zu Jena ,

9 ö

vier Aufzügen . Gregor

zügen . Leipzig . geb. 4 1 . 20 .

( Gewidmet dem Reichswaiſenhaus zu

Weh , wenn der Tod , die Lebensblüte neidend ,

Ein teures Kind vom Elternherzen reißt ,

Doch ſechsfach weher , wenn ein Vater ſcheidend

hilflos ein Kind ins harte Leben weiſt .

Gera , den 15 . Juni 1891 . Fr. Belbig .6 { —

Lahr h

von Hellwald , Friedrich .

cunna ii.che

1890 . geb . MADie Welt der Slawen . Berlin

Ein Blick in die Nähe und doch fo ferne !
RAT 1Hellwald .

—

9
83
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esden. )

uflage

ein

die¬

eben ,

iel in

Auf

Henne am Rhyn , Otto , Dr . phil .
(Geb. in St. Gallen am 26. Auguſt 1828 , Staatsarchivar in St. Gallen . )

liLulturgeſchichte des deutſchen Volkes . In 6 Abteilungen .
Berlin . A. 24 . —.

Das Reichswaiſenhaus kann ich nicht in Verſen

grüßen , da ich kein Dichter bin , hoffe aber auch
in ſchlichter Proſa durch die treue Darſtellung
der Kultur unſeres geliebten deutſchen Landes

ein Scherflein zu dem Wohle der edeln Anſtalt

beigetragen zu haben .

. 95Vr . W

St . Gallen , im Oktober 180

1) — o Henne am Rhyn .

Henzen , Wilhelm .
(Seb. 30. November 1850 zu Bremen , lebt in Leipzig. )

e heilige Eliſabeth . Ein Volksbühnenſpiel . Worms 1891 .

geh. A 1 —.

„ Und wenn ich auch mit SEngelszungen ſpräche

Und hätt ' ein Herz, an jeder Tugend reich :

Was hülfe mir ' s , wenn Liebe mir gebräche ;

Dem lauten Erz , der Schelle wär ' ich gleich . “

Dem Reichswaiſenhaus in Lahr widmet dieſes Buch

Leipzig ( Gohlis ) , 13 . Juli 1891 .

Dr . Wilhelm henzen .

9

Hertz , Wilhelm .
( Geb. 24. September 1835 in Stuttgart , Prof . in München. )

Bruder Maufch . Ein Kloſtermärchen . Stuttgart 1889 . Dritte

Auflage . geb . AM 3.

Zur Verloſung geſpendet von

München , 15 . Juni 1891 . Wilhelm hertz .



eve 2e .Dez( Geb. in Ungarn 20. iber 1843 , lebt in Wien. )

Almanarrando . Bilder aus Italien . Stuttgart 1888 . geb .
M 5. 60 .

Der Tod iſt nun einmal nicht abzuſchaffen ;

aber die Wohlthätigkeit kann bewirken , daß es

keine Waiſenkinder mehr giebt .

Dem Erften Deutſchen Reichswaiſenhauſe zu Lahr
mit . Wünſchen für ſein Gedeihen

Wien , 27 . Mai 1891 .

Ludwig heveſi .

Heyſe , Pen:
( Geb. 15. März 1830 in Berlin , lebt in München. )

Gedichte . Berlin 1872 . geb . A 5 .—

Poeſie iſt ſelbſt ein Waiſenkind ,

Vom Geiſt und der Phantaſie gezeugt

Mit warmem Herzblut groß geſäugt ,

Empfängt die welt ſie ungelind ;

Verachtet irrt ſie und heimatlos ,

Doch immer iſt ihre Freude groß,

Vermag ſie andern , . n .
Nur etwas des Lebens Not zu lindern .

München , 26 . Mai 1891 .

Paul heyſe .

. y 5von Hillern , Wilhelmine .
( Geb. 11. März 1836 in München, lebt ebenda. )

Die Geier⸗Walln . Eine Geſchichte aus den Cyproler Alpen .

Sechſte Auflage . Berlin 189 ] . geh . A 3 . —.



LA

Verwaiſt find wir erſt dann , wenn wir uns

nicht mehr als Hinder Gottes empfinden !

Oberammergau , Aug . 1891 .

Brei ÜHaiſerinnen . Biogr

broſch . . A. 50 .

phiſche Skizzen . Berlin 1890

Ich habe keine andre Habe
Als dieſe gut gemeinte Gabe .

Fr . von Hohenhauſen .

von Huͤlſen, Helene

Aus alter und neuer Zeit . Novellen und

18724. geb. M 5. —.

Gluͤck der Erinnerung .

Oftmals , wenn ich einſam wandle ,

Denk' ich ferner Jugendzeit ;

Ihre Freuden , ihre 33
Icheinen dann mir neu geweiht !

ede Blume , jede Blüte,

88
81 eren Dufthauch zu mir dringt ,

Spricht mir von entflohnen Stunden ,

Die kein Sehnen wiederbringt . —



Sie entſchwanden , doch mein Eigen

Bleibt ja die Erinnerung ;

Und in ihrem Voſenſchimmer

Fühl ich ſelbſt mich wieder jung .

Berlin , 25 . Mai 1891 .

hu

helene von hülſen
geb . Gräfin Haeſeler .

von Ihering , Rudolf , Dr .

( Geb. 22. Auguſt 1818 zu Aurich, Prof . in Göttingen . )

Der Kampf ums echt . Wien 1886 . Achte Auflage . geh.

M 1. 50 .

Wo die Sorge des Rechts für das Wohl der

Geſellſchaft aufhört , fängt die der freien Liebe an .

Rudolf von Ihering .

Jordan , Wilhelm .

( Geb. 8. Februar 1819 zu Inſterburg , lebt in Frankfurt 9. M. )

Sigfridſage . Frankfurt a. M . 1890 . geb . M 7 .

Dem Reichswaiſenhaus zu Lahr vom Verfaſſer

Wilh . Jordan .

Junghans , Sophie .
( Geb. 3. Dezember 1845 zu Uaſſel , lebt in Wiesbaden . )

Unter der Ehrenpforte . Novellen . Berlin ] 891 . broſch .A 7. 50.

Mit den herzlichſten guten Wünſchen für das

Reichswaiſenhaus ſendet dieſes Buch

Gotha , Juni 1891 .

Die Verfaſſerin .



geh.

faſſer

m.

in .

Juſtinus , Oskar .

( Geb. 21. Februar 1839 zu Breslau , lebt in Berlin . )

humoriſtiſches Hleeblatt . Drei Erzählungen . Berlin . geb .A 2.—.

Ein Gruß den herren vom Waiſenamt ,

Ein Gruß den Waiſen insgeſamt ,

Ein dritter Gruß dem Geber frommt ,
Dem dieſes Buch zu Händen kommt .

Berlin , 15 . Juni 1891 .
Oskar Juſtinus .

Die Weiſen aus dem Morgenlande
Kennt jedes wohlerzogene Kind :

Die Waiſen aus dem Vaterlande

tiefkinder der Geſellſchaft ſind .

ö will ich hoch die Männer ſchätzen ,

e ſich bemühn , auf alle Weiſen ,on armen hilflos ſtehenden Waiſen

Der Eltern Liebe zu erſetzen .

Berlin , 15 . Juni 1891 .
K Oskar Juſtinus .

Kalbeck , Max .
( Seb. 4. Januar 1850 zu Breslau , lebt in Wien. )

Aus alter und neuer Zeit . Geſammelte Gedichte . Berlin

1890 .

Auf das Glücksrad hoff ' ich noch ,
Denn was ſollt ' ich ſonſt beginnen ?
Will ' s das Glück , ſo werd ' ich doch

Einen Leſer mir gewinnen !
Tarvis , Auguſt 1891 .

O
s

55
29

8

Mar Kalbef

( verwaiſter Lyriker ) .



1

von Kapff - Eſſenther , Franziska .
( Geb. 2. April 1849 zu Leitomiſchl , lebt in Berlin . )

Engel auf Erden . Lein
in

1891 . geb . M 5 . —

Tie haben droben im Himmel
ie Engel größ ' re Freud ' ,

Als wenn wir Engeln auf Erden

Thränen ſtillen und Leid .

5
Sr

Berlin , den 14 . Juli 1891 .

Ff. v. Napff⸗Eſſenther .

Kaſtropp , Guſtav .
( Seb. 30. Auguſt 1844 zu Salmünſter , lebt in Hannover. )

Auſſuf und Suleika . CTrauerſpiel in fünf Aufzügen . Stutt —

gart . geh . M 2. 50 .

Die Vorkämpfer für geiſtige Freiheit , für die

Befreiung von den Feſſeln . ieferter Vorurteile

find Heroen , die gewiß manchen biedern Haus
degen an Bedeutung übertreffen . Daher einen

Gruß und frohe Anerkennung den Gründern und

Erhaltern des geiſtig freien Reichswaiſenhauſes .
Hannover , 12 . Juli 1891 .

Guſtav Haſtropp .

Agamemnon . Crauerſpiel in drei Aufzügen . Hannover .

geh . A 2 . —

Hannover , den 12 . Juli 1891 .

Guſtav Haſtropp .
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Katſch , Adolf .
( Seb. 21. April 1813 zu Berlin , lebt in Oppenau . )

Vitihurkt . Roman in drei Bänden . Leipzig 1865 .

Die Klage der Waiſe .
Ein Sternlein fiel vom Himmel herab ,
Es fiel auf meiner Mutter Grab . —

O Mutter , ſeit man Dich trug hinaus ,
Da löſcht ' am himmel die Sonne aus ,

Da hat ſich verhüllt des Mondes Glanz ,herö
Da hat ſich verſchleiert der Sterne Kranz ,
Da hangen die Wolken ſo trüb und ſchwer
Und die ganze Welt iſt ſo liebeleer .

Mich hungert , mich friert , ich leide Schmerz ,
Und keiner nimmt mich tröſtend ans Herz.

ö. Es reicht mir keiner ein Stücklein Brot ,
Su

Ich glaube , der liebe Gott ſelbſt iſt tot ! —

ür die
O Mutter , wenn doch auf mein eigenes Grab

. Das nächſte Sternlein fiele herab !
urteile ; .

Han Oppenau , 27 . Auguſt 1891 .
.

. Adolf KHatſch .
einen

n und

ö
Kaufmann , Alexander .

( Geb. 15. mai 1821 zu Bonn, lebt in Wertheim a. m)
pp . Der Gartenbau im Mittelalter und während der Periode

moner . der Kenaiſſance . Dargeſtellt in fünf Vorträgen .

Ein Waiſenhaus läßt ſich einem Garten ver¬

gleichen . In beiden gilt es Gottes Geſchöpfe ,
pp . hier Blumen , Geſträucher und Bäume , dort

Weſen höherer Gattung ſorgfältig zu pflegen ,



treu vor Unbilden und Gefahren zu ſchirmen und

möglichſter Vervollkommnung entgegen zu führen .

Alexander Kaufmann .

Keller⸗Jordan , Henriette .
( Geb. in Marburg i. H. 4. Juni 18355, lebt in München. )

Die Grubers . Eine Erzählung aus Kurheſſen . Utaſſel 1887 .

geb. . 2 .

In edler Thätigkeit liegt der reinſte Genuß . —

Henriette Keller⸗Jordan .

Keyſer , Stefanie .
hauſen , lebt ebenda. )( Geb. 30. März 1847 in Sonde

Deutſche Art , treu gewahrt . Eine Hofgeſchichte aus dem

17 . Jahrhundert . Leipzig . geh . M 4 . —.

Die es erſann ,

Dem , der ' s gewann .

Stefanie Heyſer .

Kleinſchmidt , Arthur , Dr .

Profeſſor der Geſchichte an der Univerſität Heidelberg
( Geb. 8. April 1848 zu Wiesbaden . )

ſendet mit den herzlichſten Wünſchen für die

ſegensreiche Anſtalt

Charaßſtterbilder auß der franzöſiſchen ſenolution . Wien

1889 . geh . 4 3 . —

Des Reiches Waiſen ſind nicht verwaiſt .

Heidelberg , 14 . Juni 1891 .

Arthur Kleinſchmidt .

2m

Ni
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und Kretzer , Max .
hren . (Geb. 7. Juni 1854 zu Poſen , lebt in Charlottenburg . )

m. Millionenbauer . Roman . 2 Bde . Leipzig 1891 . geh . A. 6.

Fugunſten des Reichswaiſenhauſes in Lahr .
Arme verlaſſene Hinder find die furchtharſten

Ankläger der Geſellſchaft .

Charlottenburg⸗Berlin , den 17 , Juni 1891 .
Max Kreber .

3
ad 9 7 or *n . Kruſe , Heinrich .

( Geb. 15. Dezember 1815 in Stralſund , lebt in Bückeburg. )

Seegeſchichten . Kleine Dichtungen . Stuttgart 1890 . geb.
ö

dem
Vom Verfaſſer

0 ER . 1 * .
Heinrich Kruſe .

Laiſtner , Ludwig .
er . (Geb. 5. November 1845 zu Eßlingen , lebt in Stuttgart .

Nebelſagen . Stuttgart 1879 . geh . A1. 9. —.

Gewebel , Geſchwebel —

Beſiehſt Du ' s bei Licht :

Verdichteter Nebel ,

Ein Nebelgedicht .
Ludwig Laiſtner .

Galiaz . Studentenlieder des Mittelalters . Stuttgart 1879 .
geh. A. 3 . —.

Mögeſt des Gewinners her ;
Du , mein Buch , gewinnen .

Ludwig Laiſtner .

Wien

dt .



Lazarus , M. , Prof . Dr .

( Geb. 15. September 1824 zu Filehne , Profeſſor inBerlin . )

Erziehung und Geſchichte . Ein Vortrag . Breglau 1881.
geh. A. 75 .

teunftiz Zeiten werden unſer Jahrhundert ,

was ſie auch darüber ſonſt zu denken Urſache finden

mögen , als das Jahrhundert der Organiſation

der Wohlthätigkeit bezeichnen .
Dem Verwaltungsrat für das erſte deutſche Reichs¬

waiſenhaus

Berlin , Mai 1891 .

enn , ,
gsvoll von

Lazarus .

von Leixner , Otto .
e bei Ber(Geb. 24. April 1812 zu Saar , lebt in Lichterfel r

Dämmerungen . Eine Dichtung . Stuttgart 1 886 . geb . M 5 . —

Wer einmal Gott hat ganz empfunden ,

Hat hier den Tod ſchon überwunden .

Lichterfelde b. Berlin , 50 . Juni 1891

Otto von Leixner .
Ge

z Leutritz , Guſtav .
Caniſche Studien . Humoriſtiſche Vorleſung . Bresden . geh.

M 3 . —.

Dem Erften Deutſchen Reichswaiſenhaus

vom Verfaſſer .

Von und für Uunſtgenoſſen . Humoriſtiſche Vorleſung . 6e

Die Mähr vom Künſtlerfeſte in Siebeneichen . Dresden .



von Liliencron , Detlev , Freiherr .
( Geb. am 5. Juni 1844 zu Kiel, lebt in Ottenſen b. Hamburg. )

881 Adjutantenritte und andere Gedirhte . Leipzig 1886 .

dert Gedichte find Tagebuchblätter .

nden Mit meinen von mir ſelbſt durchgeſehenen

alis Adjutantenritten ergebenſt überreicht .
Viel Glück und Gedeihen dem erſten deutſchen

44 Reichswaiſenhauſe .
Ottenſen ( Hamburg ) , Juni 1891 .

Baron Detlev Liliencron ,
Hauptmann a. D.

on

Yin Hermann .
( Geb. zu Lindau 22. Januar 1820 , lebt in München. )

Cintia . Eine Scene Pompeji . München 18827 .

geh. , — 80 .

. Dem Verwaltungsrat für das erſte deutſche
O. — A . .

Reichswaiſenhaus .

Dr . hermann Lingg .

Lohmann , Peter .
er (Geb. 24. April 183533zu Schwelm, lebt in Leipzig. )

Geſchichtsdramen . Leipzig 1 890 . Dritte Auflage . geb. M 5 . —.

Sind eure treuen Eltern geſchieden ,

.
So waltet Erbarmen doch fort hienieden ;

(
Wir wollen euch hegen , wollen euch pflegen ,

ö. Euch mahnend geleiten auf allen Wegen .
ͤ Leipzig⸗Reudnitz , 1891 .

Peter Lohmann .
Geſangsdramen und Aufſätze zum Geſangs drama . Leipzig

en . 1886 . Dritte Auflage . geb . M 5 . 50 .
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ö.
von Loöͤher , Franz .

( Seb. 15. Oktober 1818 zu Paderborn , Profeſſor in München. )

Geſchichte und Suſtände der Deutſchen in Amerika . Gät —

tingen 1855 . geb . A 4 50 .

Vor 44 Jahren ſchrieb ich auf einer Reife

durch Nordamerika dieſes Buch . Darin ſteht

Seite 544 : „ Das alte Deutſchland hat die Mitte

Europa ' s inne und hat dieſen Weltteil lange

politiſch und geiſtig beherrſcht , es zerfleiſchte ſich

ſelbſt und wurde matt , jetzt einigt es ſich wieder ,

jetzt nimmt es ſeine Stärke wieder zuſammen

und erhebt ſich , um auch ſeine herrſchaft zurück

zunehmen . “ Damals wurde dieſer Ausſpruch

viel belacht , jetzt hat die Prophezeiung ſich erfüllt ,

und hat Deutſchland jetzt noch andere Aufgaben ,

wie den Weltfrieden zu verbürgen , die Refor —

mation durchzuführen , den neuen ſozialen Staat

einzurichten ?

ke
r

München , 15 . Juli 1891

Franz v. Löher .

Loͤhn⸗Siegel, Anna .

( Seb. 30. November 1830 bei Freiberg , lebt in Dresden. )

Ausg der alten Couliſſenwelt . Leipzig 1883 . geb. M 6 .

„ Bleiben wird von uns nur das , was wir

dem Allgemeinen geweiht . “ Dieſer Ausſpruch

Karl Gutzkow ' s , der volle Anwendung auf das

ſchöne Liebeswerk findet , em ſich dieſe beſcheidene
Gabe widmet , möge zugleich das Bleiben

Bi



desſelben und fein Blühen und Gedeihen für
alle Zukunft bedeuten .

Guan, Dies der aufrichtige Wunſch von

Dresden , 6. Juni 1891 .

Anna Löhn- ⸗-Siegel .Reife

ſteht Lorm , Hieronymus .
Nitte ( Geb. 9. Auguſt 1821 zu Nikolsburg , lebt in Wien. )

ange
Ein Schatten auß nergangenen Cagen . Roman . Stuttgart

3 1882 . geb . M 5.

a Auch deutſche Schriftſteller ſind verlaſſene Hinder .

H. Lorm .
men ?

54 e. 5 .rück Luͤbke , Wilhelm .
Ir Uch ( Geb. 17. Januar 1826 zu Karlsruhe , lebt ebenda. )

füllt Bunte Blätter auß Schwaben 1866 bis 1884 . Stuttgart

ben 1885 . eleg . geb . M 6.
611,

efor⸗ Im Schönen das Wahre ,

staat Im Wahren das Schöne .
W. Lübke .

Mautner , Eduard .
er. (Geb. 13. November 1824 zu Peſt , + 1889 , Baden b. Wien. )

Ausgewählte Gedichte . wien 1889 . geb . 4 6 . —.

Für das erſte deutſche Reichswaiſenhaus am

Altvater zu Lahr . ( Zur Verloſung 1891 . )

Verwaiſter Lieder hab ' ich gern

= Mich treu hier angenommen ,
wir Nun ſollen freudig fie auch — fern

druch Noch Waiſenkindern frommen .
das Baden bei wien , 1891 .
idene Dr . hermann Rollett .

( Geb. 20. Auguſt 1819 zu Baden b. Wien, lebt daſelbſt . )
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von Meerheimb , Richard .

( Geb. zu Großenhain 14. Januar 1825 , lebt in Dresden. )

Muſen⸗ - Crio . Material für den rhetoriſch⸗deklamatoriſchen

Vortrag . Leipzig . geb . 36 .

Wandle der Fuß auch in Nacht

Bade das Haupt ſich im Lichte !

Richard von Meerheimb .

Pla

Meyer , Conrad , Ferdinand .
( Geb. zu Zürich 11. Gktober 1825 , lebt ebenda. )

Aürg Aenatſch . Eine Bündnergeſchichte . Leipzig 1890.
geb . 4 5.

Der Heilige . Novelle . Leipzig 1890 . geb . A 4. —.

Die Verſuchung des Pegrara . Novelle . Leipzig 1890 .

Gedichte . Leipzig 1887 . geb . A 5 . —.

Der Schuß von der Kanzel , Novelle . Vierte Auflage . Leipzig

1889 . geb . A 3 . —.

Das Amulet . Novelle . Vierte Auflage . Leipzig 1889 . geb .
AM 3. —.

.

hutten ' z letzte Cage . Eine Dichtung . Siebente Auflage . Leipzig
özo

1889 . geb. A 3.

Die hochzeit des Mönch . Novelle . Vierte Auflage . Leipzig

1889 . geb . A 3 .

Zwei Nonellen . Zweite Auflage. Leipzig 1889 . geb .4A 5. —
Engelberg . Eine Dichtung . Dritte Auflage . Leipzig 1889 .

geb . M 3. —.

Die Richterin . Novelle . Dritte Auflage . Leipzig 1889 .

geb . M 3.

Das Leiden eines Knaben . Novelle . Dritte Auflage . Leipzig

1889 . geb . A 3 . —.

Mit Vergnügen ſtifte ich in die Lotterie zu—

gunſten des erſten deutſchen Reichswaiſenhauſes
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zu Lahr , was mein Freund und Verleger
J . Haeſſel als dazu geeignet betrachtet .

Kirchberg bei Zürich , 15 . Mai 1891 .

Dr . Conrad Ferdinand Meyer .

Meyer , Johann .
(Geb. 5. Januar 1829 zu Wilſter [Holſtein], lebt in Kiel. )

Plattdeutſcher Hebel . Eine freie Überſetzung der Hebel ' ſchen ale¬
manniſchen Gedichte . Zweite Auflage . hamburg 1828 .
.

Für das Riekswaiſenhus in Lahr
Bring ick vergnögt min Gav mit dar

Un heff en grote Freud daran ,
Dat ick jüſt düſſe geben kann .

Ju hebel is mi rein ſo leev ,

Dat ick ſin ganzes Bok afſchrew
* 2 9 ö

Un düſſe Sperſettung mak8

In min ol hartleey Moderſprak .

hachdeutſcht Gedirhte . Zweite Auflage . Ltiel . geb . M p6 . —.

Das Leid in ſeiner Nacht beglücken ,
Als Menſch auch wirklich Menſch zu ſein ,
Den Bruder an die Bruſt zu drücken ,

Was könnte denn wohl ſchöner fein ?!
Die Welt iſt ja ſo reich an Schmerzen , —

Wer eine Thräne nie geſtillt ,
O, der trug nie in ſeinem Herzen
Der Liebe hehres Gottesbild !

Kiel , 27 . Juni 1891 .

Johann



Plattdeutſche Gedichte in dithmarſcher Mundart . Dritte

Auflage . Hiel . geb . A 6 . —.

Un meenſt Du gar , din Gott harr di vergeten ,

O glöv dat ni ! He weet von Allns Beſcheed !

he gifft de lüttjen Vageln all ehr Sten

Un gifft de lüttjen Blomen all ehr HKleed ! —

He ſorgt för dat Geringſte op de Ser ,

Un die ſchull he vergeten ? —

Nümmermehr !

Lileinigkeiten . Dritte Auflage . hamburg . geb . M 1. 50 .

Zum Geben ſei die Hand bereit

Und thu ' ſich auf bei Seiten ;

hier , — ſelbſt nur eine Kleinigkeit , —
ö

Sind meine „Kleinigkeiten “ .
ö

Kiel , 27 . Juni 1891 . Johann Meyer .

Meyerheim , Paul .
( Maler, geb. 13. Juli 1842 in Berlin , lebt daſelbſt . )

ABC . Siebenundzwanzig aquarellierte Originalzeichnungen .
Mit Reimen von J . Trojan . Zweite Auflage . Berlin .

Sur Waiſenhauslotterie geſtiftet von

Berlin , 1891 .
Paul Meperheim .

Milow , Stephan .
(v. Millenkovics , geb. 9. März 18356 zu Orſova , lebt in Görz. )

In der Sonnenwende . Neueſte Gedichte . Heidelberg 1877 .

Mein Auge hat den ſichern Quell gefunden ,

Der ſtets Dich tränkt und wunderſam erquickt :

Sieh , lieben mußt Du , warm in allen Stunden ,

Was immer Dich verwirrend auch umſtrickt .
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In Deiner Armut ſage Dir : Wer weiß ,
Woran ſich mein verlangend herz noch hängt !
Das ſag ' ich dann und koſ ' es liebeheiß ,
Das wird mein Troſt , wie Vieles mich bedrängt !
Ob noch ſo ſchwer dein Los , und wankſt Du ſchier ,
Du überwindeſt auch die bängſte Laſt

Und trägſt die Kraft zu jedem Glück in Dir ,

Wofern Du nur die Kraft , zu lieben , haft .

Görz , 14 . Sept . 1891 .
Stephan Milow .

Morgenſtern , Lina .

(geb. 25. November 1830 zu Breslau , lebt in Berlin . )

Allgemeiner Frauenkalender 1886 . Bilfsbuch für Frauen .
Berlin .

Die Arbeit in der Gemeinſamkeit , wo Siner

den Andern ergänzt und fördert , um für das

Wohl der menſchlichen Geſellſchaft Srfolgreiches

zu erlangen , iſt eine Frucht des 19 . Jahrhunderts !
Möge fie auch dem Beichswaiſenhaus zum

gen werden .

in , 25 . Juni 1891 .

ScDe
Berli© 18 ;

Lina Morgenſtern
geb . Bauer .

Moeſer , Albert .

( Seb. 7. Mai 1835 zu Göttingen , lebt in Dresden. )

Singen und Sagen . Neue Gedichte . Vierte Sammlung .

Hamburg 1889 . geb . M 4. —.

Spruch .
Der göttlichen Uunſt

Sei jeder ergeben !



Und lacht Dir nicht Muſengunſt ,

Geſtalte zum Hunſtwerk Dein Leben !

Dresden , 21 . Juni 1891

Albert Moeſer .

—* .
WMuͤller, Wilhelm .

( Geb. 2. Dezember 1820 zu Giengen , Profeſſor in Cübingen

Deutſchlands Einigungskriege 1864 . —1871 . Kreuznach

1889 . geh . K 6 . —.

Das neue Deutſche Reich muß auch ein Reichs

waiſenhaus . en . Sur Erhaltung eines ſolchen

das Seine beizutragen , iſt für jeden deutſchen

Reichsbürger eine patriotiſche Pflicht .

Ravensburg , 30. Mai 1891 .

Wiemann , Johanna .
( Geb. zu Danzig 18. April 1844 , lebt ebenda. )

Hübezahl . Roman . 2 de einzig 1890 . geb . A 16 . —

„ Ich glaube an den Gott , der neben dem

reißenden Tier Wohnung hat — in jeder Bruſt . “

Danzig , Sommer 1891 . J . Niemann .

Niſſel , Franz .
( Seb. 14. März 1831 zu Wien, lebt daſelbſt. )

Agnes von Meran . Trauerſpiel in fünf Akten . Wien 1877 .

geb. Æ 35. —.

Was iſt ergreifender und hilfe gebietender , als

unverſchuldetes Unglück ? Und welches könnte

unverſchuldeter ſein , als die Verwaiſung eines

Kindes ?

Baden bei Wien , 30 . Juli 1891

IQ
In

Franz Niſſel .
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Nordau , Max .
Geb. 29. Juli 1849 zu Budapeſt , Arzt in Paris . )

Paradoze . Leipzig 1885 . Dritte Auflage . geh . M 6 . —.

Die Geſellſchaft hat keine heiligere Pflicht als

die Erhaltung ihrer Waiſen . Ich ſteuere für

das erſte deutſche Reichswaiſenhaus am Altvater

zu Lahr gern dieſes Scherflein bei und wünſche

nur , daß derjenige , dem dieſes Buch zufällt ,
reicher ſei und mehr für das ſchöne Werk zu
Lahr thun könne als ich.

Paris , 26 . Mai 1891 . M . Nordau .

Paris unter der dritten fepublilt . einzig 1890 . Vierte

Auflage . geh . M 6.

Mein Scherflein zur Erhaltung des erſten

deutſchen Reichswaiſenhauſes am Altvater zu
Lahr .

Die Geſellſchaft hat keine heiligere Pflicht als

die Erhaltung ihrer Waiſen .

Paris , im Mai 1891 . M . Nordau .

Ohorn , Anton , Dr .
Geb. zu Chereſienſtadt 22. Juli 1846 , lebt in Chemnitz. )

Am Cälihat . Vier KHloſtergeſchichten . Breslau 1890 . geb .
M 5. 50 .

Vita regularis maxima militia .

Alter Kloſterſpruch . )
Nur wer , was er ſchildert , ſelbſt erfahren ,
Kann Schmerz und Glück Euch offenbaren .

Chemnitz , 1891 .

Dr . Anton Ohorn .
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Oncken , Wilhelm .
( Geb. 19. Dezember 1838 in Heidelberg , Prof . in Sie ßen. )

Ludluig Häuſſer ' s Geſchichte der franzöſiſchen Revolution

1789 — 1799. Dritte Auflage . Berlin 1891 . geh.

M12 —.

Nicht ſtets gewann , wer kühn gewagt :

Doch ſtets verlor , wer feig verzagt .

Wilhelm Oncken .

Oſer , Friedrich .
( Geb. 29. Februar 1820 zu Baſel , Prediger zu Renken, Baſelland .

Schweizeriſche Itunſt . Weihnachts - Album . Baſel . geb.
Fres . 30 .

Geſchenk von Friedrich Oſer für das erſte deutſche

Reichs waiſenhaus zu Lahr .

Benken ( GBaſelland ) , den 22 . Juni 1891 .

J. Die Waiſe .

Niemals kann mein Mund es ſagen ,

Was mir einſt die Mutter ſang ;

Nur die Augen blickend klagen ,

Ach ! um den verlornen Klang !

Niemals kann mein Mund ihr ' s danken

Wie ſo manche liebe Nacht

Sie getreu und ohne Wanken

Meinen Schlummer hat bewacht !

Und wie oft beim Wiegenſange

Trauer ihre Stirn ' umfing

Und ein Schwert beim frohſten Hlange

Mitten durch das Herz ihr ging !



Andre führen Mutterlieder

Heim ins Paradies zurück ,

tion Mir nur bringen nimmer wieder

geh. Sie das alte ſel ' ge Glück !

Doch am ſchwerſten iſt zu tragen

Wohl die lebenslange Qual ,

Daß ich nie ihr konnte ſagen :
I. * . . *

Mutter ! nur ein einzig Mal !

2. Der Mutter letztes Wort .

geb. . H = . =;
Im tiefſten Herzen fort und fort

Bewahr ' ich, Mutter , Dein letztes Wort ;
he 9 ‚

O nie , o nie mein Leben lang
Kann ich vergeſſen den milden Klang !

„ Wie hab ' ich dich fo lieb ' , mein Kind ! “

Sprachſt lächelnd Du . — Wie Balſam lind

Fiel mir das Wort aufs wunde herz ,
In Wehmut wandelnd meinen Schmerz .

Und ſtets , ſo oft ich denke dran ,
Muß Troſt und Frieden gleich mir nahn ;

Ja drüben noch nach allem Leid

Wird ' s mehren meine Seligkeit !

Drum wie ein Kleinod , fort und fort ,

Bewahr ' ich , Mutter , Dein letztes Wort ;

O nie, o nie mein Leben lang
Kann ich vergeſſen den milden Klang !
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Kurzgeſprochenes Amen .

Blieb ' s ungeſprochen auch beim Segen ,
Weil mitten drin das herz der Mutter brach

Getroſt ! Gott holt auf allen Wegen
Das Amen nach !

Die Engel haben ' s aufgenommen
Und flüſtern ' s leiſe mit ihr droben fort ,

Beratend , was dem Hind mag frommen ,

Wohl hier und dort .

Dann lauter bald ſchallt ' s im Gewimmel

Beim halleluja fort in Ewigkeit ,
Daß ihr geholfen ward zum Himmel
Nach allem Leid .

Blieb ' s ungeſprochen auch beim Segen ,
Weil mitten drin das Herz der Mutter brach ,

Getroſt ! Gott holt auf allen Wegen
Das Amen nach !

4. Das Waiſenhaus .

So wehmutsvoll kein Lied wohl klingt ,
Als wie das Lied der Waiſe
Die an der Mutter Grabe ſingt

Fern von dem frohen Kreife .
Vernimmt ' s auch keines Menſchen Ohr ,
hat ' s droben Gott vernommen

Und heißt es in der Engel Chor ,
Das Mütterlein , willkommen .

1



Und in dem Fliederbuſche lang
Die Vöglein ſchweigend lauſchen

&
Und fragen ſich , warum fo bangö
Die Zweige jählings rauſchen ,
Warum die hellen Thränen ſtehn

Im Kelch den Blüten allen ,
Die vom Geſträuche niederwehn
Und auf das Mooskreuz fallen .

Doch wie ſie ſchaun das bleiche Uind ,

Ertönt ihr Lied aufs neue ;
Sie möchten ' s tröſten leiſ ' und lind ,
Wie tröſtet Muttertreue .

Dann , horch ! Mit ernſtem Ulange ſchallt ' s
her von der UHirchhofsmauer ,
Und ſegnend ob den Gauen wallt ' s

ch, Wie lichter Regenſchauer .

Ach vaterlos und mutterlos ,
Du arme , blaſſe Waiſe ,
Geriſſen von der Liebe Schoß,
Einſam im frohſten Ureiſe !
O ſing nur wieder friſch und laut ,
Die Lieb ' iſt nicht erſtorben
Und hat mit ihren Liedern traut

Manch ' herz für dich geworben !

Schlag auf den Blick, tritt ein ins haus ,
Das ward mit Gott gegründet ,
Der auch im wild ' ſten Sturmgebraus
Sein Licht uns mild entzündet !



Lob , Preis und Ruhm ſei ihm gebracht ,

Dem treuſten Vater droben !

Er aber halte Tag und Vacht

Sein Antlitz drauf erhoben !

Spruch ( nach dem Spaniſchen ) .

Trockne die Thränen , Kind , die herben ,

Eine Mutter kann nicht ſterben !

Friedrich Oſer .

Pasquèé , Ernſt .
( Geb. 3. September 1821 zu Köln, + 1892 zu Alsbach i. Heſſen. )

WMuſiltanten⸗Geſchichten . Dresden 1888 . geb . M 4 . —.

Was erhält uns friſch und jung ?

Arbeit und Erinnerung !

Alsbach a. d. Bergſtraße , 17 . Juni 1891 .

Ernſt Pasquèe .

Die Vagabunden . Roman . 53 Bde . Berlin 1886 . geb.

14

Als Widmung : Citate aus „ Don Juan “ und

„ Vagabunden “ .

Zwanzig Opernerzählungen für die Augen . Köln , geb . 4 3 . =

Willſt Du ſicher durch ' s Leben geh ' n,

Mußt Du auf feſten Füßen ſteh ' n.

Wiſſen wird Dich trefflich ſtützen ,

Können Dir nicht minder nützen ,

Im



Lernen hilft fie Dir gewinnen .

Greife zu! — eh' ſie entrinnen .

Alsbach a. d. Bergſtraße , am 17 . Juni 1891 .

Ernſt Pasquè .

| Peſchier , Eugene .
( Geb. zu Genf 10. Juli 1835 , lebt in Lahr. )

Eſaiaß Cegnèr . Sein Leben und Dichten , mit einem Blüten —

franz aus feinen lyriſchen Gedichten . Lahr 1882 .
geb . Æ 1 . 50

An zwei Seen . Gedichte . Ltonſtanz 1890 . geb . M 2 . —

Johann Ludwig Runeberg , ein ſchwediſch - finniſcher Dichter .
Stuttgart 1881 . geh . A 2 . —

Lazaruß Geiger . Sein Leben und Denken . Frankfurt a /Main
1871 . geh ; M 25

Zum hundertjährigen Geburtstage Ludwig Uihlands . Seft¬

gedicht . Cannſtatt 1887 .

In alten Büchern wird gelehrt ,
Der Name Lahr komm ' von den Laren

Die einſt geſegnet hof und herd

us . Und Roma ' s hausſchutzgeiſter waren .

geb. Heil euch , ihr Kinder , früh verwaiſt ,
|

Daß, mit der Liebe Macht verbündet ,

und Euch Deutſchlands hoffnungsfreud ' ger Geiſt

In Lahr ein neues heim
ö..Eugene Peſchier .D © 1

PFirazzi , Emil .
(Seb. 3. Auguſt 1832 zu Offenbach , lebt ebenda. )

Im herkſte des Lebens . Geſammelte Dichtungen . Offenbach
1888 .
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Jeſus rief die Kleinen

Einſt zu ſich heran ,

Sprach dann zu den Seinen :

„ Was Ihr habt gethan

Einem unter dieſen —

habt Ihr mir erwieſen

( Matth . 18, 5. )

I

Offenbach a. M. , September 1891 .

Emil Pirazzi .

Rienzi der Cribun . Trauerſpiel in fünf Aufzügen . Leipzig

1873 . geh . A 3 . 60

„Verwaiſet ſein “ — ein traurig Wort ,

Drum ſei geſegnet für und für

Ein jeglich ' haus , jedweder Ort ,

Der Waiſen öffnet feine Thür !

Offenbach a. M. , September 1891 .

Emil Pirazzi .

Polko , Eliſe , geb . Vogel .
( Geb. 31. März 1832 zu Leipzig, lebt zu Deutz a. Rh. )

Lileine Blumen , kleine Blätter . Weimar 1891 . geb. 4K 5 . —

Das Scherflein einer Wittwe .

Für all ' unſ ' re Waiſen auf dieſer Welt

Sind Gottes Engel als hüter beſtellt .

Wiesbaden , Juni 1891 .

Eliſe Polko .



Preyer , YWilbelm .
( Geb. 4. Juli 1841 zu Berlin , Prof . daſelbſt . )

Biologiſche Zeitfragen . Schulreform — Lebenserforſchung —
Darwin

2 iotismus . Berlin 1889 . Zweite Auflage .
geb. A Z .

Es iſt eine Pflicht erſten Ranges , welche dem

deutſchen Volke obliegt , für ſeine Waiſenkinder

zu ſorgen .

zz . Darum ſollte jeder , der es kann , die Beſtre

pn
bungen des deutſchen Rei ichswaiſenhauſes in
Lahr fördern .

Berlin , Juni 1891 .

Preyer

Die Seele des Utindes . Beobachtungen über die geiſtige
Entwicklung des Menſchen in den erſten Lebensjahren .
Leipzig 1890 . Dritte vermehrte Aufl age. geb . MM 10 . 50 .

zi . Ein notleidendes Waiſenkind erweckt im höch
erſten Maße das Mitleid des Menſchenfreundes .

Seine Seele kann ſich nicht wie die des von der

| fieebenden Mutter geleiteten , von heiteren Bildern

| des Familienlebens umgebenen Altersgenoffen|
entwickeln , weil ihm die eigene Familie .Darum ſei das Reichswaiſenhaus geſegnet , wel

ches beſtrebt iſt , ſoweit möglich das 628
zu erſetzen .

Berlin , Juni 1891 .

Preyer .

ö



.
Proͤhle , Heinr . , Dr .

( Geb. 4. Juni 1822 zu Satuslle , lebt in Berlin . )

theinlandz ſchänſte Sagen , in Geſchichten für die Jugend be

arbeitet . Berlin . geb . M 4 . 50 .

Elternaugen hell und klar ,

Wie bleibt ihr ſo wunderbar !

Aber bald ſchließt ihr euch zu !

Vater , Mutter gehn zur Ruh .

Was von ihnen bleibt allein ,

Iſt die Sage ſchön und rein .

Iſt ' s der Väter Geiſt denn nicht ,

Der aus deutſchen Sagen ſpricht ?

Ach, das iſt ein tröſtlich Wort

Don dem Nibelungenhort !

Waiſenkinder , nehmt es hin :

Möcht ' es bringen Euch Gewinn !

Steglitz bei Berlin , 16 . Juni 1891 .

Dr . Heinrich Chriſtoph Ferdinand Pröͤhle,

Profeſſor u. Oberlehrer a. D.

Deutſche Sagen . Berlin 1879 . Zweite Auflage . geb . M 5

Vater⸗Auge hell und klar ,

Mutter⸗Blick wie wunderbar !

Aber ach , ihr ſchließt euch zu ,

Vater , Mutter gehn zur Ruh .

Ach , die Sagen , auserwählt ,

haben fie uns einſt erzählt .

Iſt ' s der Väter Geiſt denn nicht ,

Der aus deutſchen Sagen ſpricht ?



Nehmt dies Sagenbuch denn hin !
Möcht ' es bringen Euch Gewinn ,

3 O ihr Waiſenkinder klein

Dort zu Lahr am grünen Rhein !
Steglitz bei Berlin , am 19 .

. 1891

heinrich Pröhle. u. Oberlehrer a. D.

karzſagen . Leinzig 1886 . Zweite Auflage . geb. A 6. —.

Elternaugen hell und klar ,
Wie bleibt ihr ſo wunderbar !

Aber ach , ihr ſchließt euch zu ,

Vater , Mutter gehn zur Ruh .

Ach , die Sagen , auserwählt ,

Haben ſie uns einſt erzählt .
Iſt ' s der Väter Geiſt denn nicht ,
Der auch aus den Sagen ſpricht ꝰ

Selbſt der Greis wird wieder jung ,
lle, Wenn er hört vom Mägdeſprung ,

Wie die Rieſen DO5 . Sprangen über Berg und Thal .

Nehmt dies Sagenbuch denn hin !

| Möcht ' es bringen Euch Gewinn ,
8

| O ihr Waiſenkinder klein

An dem ſchönen grünen Rhein .

—
un

s

Steglitz bei Berlin , 19 . Juni 1891 .

heinrich Pröhle
Profeſſor u. Oberlehrer a. D.



Raabe , Wilhelm .
( Geb. 8. September 1831 zu Eſchershauſen , lebt in Braunfchweig . )

Der hungeryaſtor . Berlin 1886 . Vierte Auflage . geh . A 4. —.

Für eine Verloſung zum Beſten des erſten

deutſchen Reichswaiſenhauſes in Lahr . —

Mit beſtem Gruß an Gewinner oder Ge —

winnerin ! —

Braunſchweig , 22 . Juni 1891 .

Wilh . Raabe ,

Aus

2 Rö
Rank , Joſeph .

( Geb. 10. Juni 1816 zu Friedrichsthal in Böhmen, lebt bei Wien. )

Das Birkten⸗Gräflein . —Muckerl , der Caubennarr . Zwei

Dorfgeſchichten . Leipzig , Reclam . geh . M — 20 .

Höher als zu einem vortrefflichen Menſchen

bringt es keiner .

Wien ( Hietzing ) , den 27 . Mai 1891 .

Joſeph Rank .

Ring , Max .
( Geb. 4. Dezember 1817 zu Zauditz [Schlefien], Arzt in Berlin . )

Die Schützlinge des großen Hlurfürſten . Hiſtoriſche Erzählung .

Berlin . geh . 4 1 . 50 .

Wo Liebe , Mitleid und Erbarmen

Siegt für die Waiſen , für die Armen ,

Da gedeiht und blüht zugleich
Das Deutſche Reich und das Himmelreich.

Berlin , den 19 . Juni 1891 .

Max Ring .



ten

zwei

hen

ung.

Sieg der Liebe . Geſchichtliche Erzählung aus dem Jahre
1870 . . . Berlin . . . geh . MM 1. - —.

Für das Reichswaiſenhaus in Lahr von

Berlin , den 19 . Juni 1891 .

Max Ring .

Rittershaus , Emil .

( Geb. 3. April 1834 in Barmen , lebt ebenda. )

Aus den Sommertagen . Vierte Auflage . Oldenburg . geb .

Den Waiſenkindern !

Der trägt , fürwahr , ein ſchweres Leid

Der in des Daſeins Frühlingszeit
An Vaterherz und Mutterhruſt

Nicht jauchzen kann , voll Lebensluſt ,
Der treuer Eltern hand vermißt
Und einſam in der Jugend iſt !

Geſegnet ſei , wer lieb und gut
Die Ärmſten nimmt in ſich ' re hut ,
Mit warmem herzen , klarem Geiſt
Sie auf die richt ’gen Pfade weiſt !
Su ſolchem Werk reicht nah ’ und fern '
Ein Scherflein jeder froh und gern

Vom Grenzland zwiſchen Ruhr und Rhein
Will ich dies Buch den Waiſen weih ' n,
Das zu den armen Kindern ſpricht :
Iſt euch umwslkt des Frühlings Licht,



Mög ' t doppelt reiche Ernte tragen

Ihr heim einſt aus den Sommertagen ,

Und des Bewußtſeins inne werden ,

Noch lebt der alte Gott auf Erden ,

Und Troſt und Kraft den Schwachen leiht

Die Liebe und Barmherzigkeit !

Barmen , am erſten Sommertage 1891 .

Emil Rittershaus .

Rodenberg , Julius .
( Geb. zu Rodenberg 26. Juni 1831 , lebt in Berlin . )

herrn Schnellbogen ' s Abenteuer . Ein Stücklein aus dem

alten Berlin . Berlin 1890 . geb . M 5 . 50 .

Dem Gewinner oder der Gewinnerin dieſes Buchs .

Der hier erzählt von armen Waiſenkindern ,

Dankt Dir , daß ihre Not Du halfeſt lindern .

Julius Rodenberg .

Rohlfs , Gerhard .

( Geb. 14. April 1831 in Vegeſack, lebt in Godesberg a. Rh. )

Quid novi ex Africa ? Caſſel 1886 . broſch . A 5.

Für das Reichswaiſenhaus von

Godesberg , 6. Juni 1891 .
; G . Rohlfs .

Roquette , Otto .

( Geb. 19. April 1824 in Krotoſchin , Prof . in Darmſtadt . )

Ber Feind im hauſe . Tragödie in fünf Akten ( als Handſchriſt

gedruckt ) . Darmſtadt 1874 .
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Wer mit der Menge den Tag durchjagt ,
Wird ſchnell in Gunſt und Glück ſich mehren .
Wer gegen den Strom ſich kräftig wagt ,
Fährt langſam , doch mit größern Ehren .

Darmſtadt , 1891 .

Otto Roquette ,
Caeſario . Erzählung in Verſen . Stuttgart 1888 .

Nimm ſchon als großen Gewinn

Des Beſten , was Du gebracht haft ,
Fiel nur ein Hörnlein irgendwohin ,
Und keimt ' ſo wie Du ' s gedacht haſt !

Der Schelm von Bergen , anzmwurſt , Dämmerung zuerein .
Luſtſpiele in einem Aufzug . Leipzig . geb. M 1. 20 .

Es find nur „die Kleinen

Von den Meinen “ ,

Brauchen nicht allen

Wohl zu gefallen !
Darmſtadt , 1891 .

Otto Roquette .

Roſenthal⸗Bonin , Hugo .
( Geb. 14. Oktober 1840 in Berlin , lebt in Stuttgart . )

Tutti⸗Frutti . Heitere Erzählungen . Stuttgart 1890 . geb .
JA. 4 . —.

„ Ich fer zu leicht , — ſagt die Uritik —

„ Und gäbe nur Unackmandeln und Roſinen . “

Ach Gott ! Wo Menſchen ich die ſpeiſen ſah ,
Waren heiter ſtets und fröhlich ihre Mienen .

Stuttgart , 26 . Mai 1891 .

H. Roſenthal⸗Bonin .

5
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Roeber , Friedrich .
( Geb. in Elberfeld 19. Juni 1819 , lebt dafelbit. )

Lnriſche und epifche Gedichte . Neue , vermehrte Auflage ,

Leipzig . geb . M 7

Beglücktes Hind , das noch ſo leicht vergißt ,

Wie ſchwer vom Schickſal es getroffen iſt , —

Das noch nicht ängſtlich fragt , was morgen bringt

Wenn ' s in ihm ſelber heute ſingt und klingt ; —

Auch du rufſt einſt vergebens , ach , zurück,

Verlornen UHinderſinn , verlornes Glück .

Dem Reichswaiſenhauſe in Lahr mit den beſten

Wünſchen für fein ferneres Wachſen und Gedeihen von

Friedrich Roeber .

Ruß , Karl , Dr .

( Geb. 14. Januar 18%33 in Baldenberg , lebt in Berlin . )

Die ſprechenden Papageien . Ein Haus und Lehrbuch . Zweite,

vermehrte Auflage . Magdeburg 1887 . geb . M 7. 25.

Wo giebt es die ſchönſte und rührendſte Waiſenpflege ?

Bei den Vögeln .

zelauſche , liebe Gewinnerin — ich hoffe

mein Buch wird in die Hände einer warm

herzigen Thier und Naturfreundin gelangen —

das zu früh aus dem Neſt gefallene Vögelchen

und Du wirſt mit mir die Über; eugung gewinnen ,

daß in allem , ſelbſt in Mitleid und Mildthätig¬

keit , die Natur unſ ' re große Lehrmeiſterin iſt.

Harl Ruß .

Nob

N
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Gern

Fürſt
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von Saar , Ferdinand .
( Geb. am 20. September 1833 in Wien, lebt in Mähren . )

Nabellen aus Oeſterreich . Heidelberg 1877 . geb. M 5 . 40 .

Mit innigen Wünſchen für das Gedeihen des

deutſchen Reichswaiſenhauſes in Lahr von einem

6öſterreichiſchen Dichter .

| Wien , im Auguſt 1891 .

| Willſt Du die Leiden dieſer Erde ,
|

Der Menſchheit Jammer ganz verſteh ' n:
| Mußt Du mit ſcheuer Gramgeberde
| Ein Kind im Stillen weinen ſeh ' n.

Ferdinand von Saar .

Scherenberg , Ernſt .
| ( Geb. 21. Juli 1839 zu Swinemünde , lebt in Elberfeld . )
|

Germania , Dramatiſche Dichtung . Elberfeld 1885 .

Das Reichswaiſenhaus .
Scheint auch entrückt dem UKampfplatz dieſe Stätte

Und noch fo klein das Wirken ihrer Kraft —

Ein Ring doch iſt fie in der großen Kette ,

Die unſerm Volkstum ſeine Stärke ſchafft .

Nur wenn ' s in jedem Gliede , dem geringſten ,
In der geheimſten Wurzel kerngeſund ,

Erblüht ſein Baum in einem künft ' gen Pfingſten

Gleich herrlich von der Krone bis zum Grund !

Fürſt Bismarck . Ein Charakterbild für das deutſche Volk .

Elberfeld 1885 . geb . M J. 50 .
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Sürft Bismarck .

Wie war das deutſche Volk verwaiſt !

Da kamſt Du , ſein Berater ,

Gabſt ihm ein heim : Das deutſche Reich !

Und in dem Kaifer den Vater !

Elberfeld , im Februar 1892
Ernſt Scherenberg

Haifer Wilhelm J. Ein Gedenkbuch für das deutſche Volk

Leipzig 1888 . geb . A 1 .

Beglücke — und Du bift beglückt !

Neue Gedichte . Leipzig 1882 . geb . A 2 . 60 .

Dem Reichswaiſenhauſe .

Zu Schutz und Pflege zarter Menſchenblüten

Erſchaffen wurde dieſes traute heim ,
Vor Froſt und Mißwachs liebend ſie zu hüten ,

Daß kräft ' ges Reis entwachſe ſchwachem Keim ,

Wie Viele ſchon erlabten dieſe Krippen !

.
nimmer gilt ' s zu raſten und zu ruh ' n :

Das lebensfrohe Lächeln roſ ' ger Lippen ,

Es lohnt aufs Reichſte Euer — unſer Chun !

Gedichte . Zweite Auflage . Leipzig 1879 . geb. „ . 5. 725.

Altvater bei Lahr .

eulich hältſt Du die Wacht , Altvater , am Saume

des Schwarzwalds ,

Sorglich im dunkelnden Grün birgſt Du das

traute Aſpl .

Mitten auf mächtiger Bruſt klafft rötlich brennende

Wunde ,

Welche die gierige hand ſchlug in den mar kigen Stein.

Deut

Gedi



hl

Volk.
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Stein .

Ja , Du kennſt den Schmerz und weißt ihn würdig

zu tragen ,

hauchſt mitfühlend darum Troſt in das trauernde

Herz !
Nimmſt die Kinder der Menſchen , die ganz im

Leben verwaiſten ,
Ein Altvater fürwahr , liebend in ſchützenden

Schoß !

Scherer , Georg .
(Geb. 16. März 1828 zu Dennenlohe , Prof . in München. )

Deutſcher Bichterwald . Lyriſche Anthologie . Stuttgart . geb .
MT ;

An J

Das iſt der „Deutſche Dichterwald “ ,
Wo ' s hell „ von allen Zweigen ſchallt “,
Drin magſt Du gern ſpazieren gehn
Und dem Geſang der Vögel lauſchen ,
Den Blumen ſtill in ' s Auge ſehn
Und horchen , wie die Wipfel rauſchen .
Doch manchmal wird es Dich umwehn
Und Geiſtesgrüße mit Dir tauſchen ,
Und ahnungsvoll und tief in Dir erklingen ,
Als hörteſt Du die eig ' ne Seele ſingen .

münchen , 1891 .

Georg Scherer .

Gedichte . Dritte , vermehrte Auflage . Neue Ausgabe. Leinzig
1880 . geb . 4 5 . —

Gleicht der Dichter nicht dem Gärtner ?

Freundlich teilt er aus die Roſen ,

ö .



Die er in den Dornenhecken

Dieſes Buches hat erbeutet ,

Und verbirgt am Arm die Munden .

Daßſelbe Werk .

Wer Du ſeiſt , dem dieſes Häuflein Lieder ,

Dir durch ' s Los beſchieden , kommt in ' s haus :

Lächle freundlich auf die Schar hernieder ,

Sieht ſie gleich nicht ſehr erbaulich aus .

Daß ich ſ' dennoch Deiner Gunſt empfehle ?

Weißt Du doch , wie ſchwache Väter ſind :

heimlich freut es ſie in tiefſter Seele ,

Liebt man — auch ihr ungeraten Kind .

z
München , 1891 .

Georg Scherer .

Schmidt⸗Cabanis , Richard .

( Geb. 22. Juni 1838 zu Berlin , lebt ebenda. )

Spatzen⸗Ciebe und Leben . Bilder aus dem Sperlings - Daſein .

Dichtungen . Zehn Federzeichnungen von Paul Heydel . Berlin

1885 . geb . * 10 .—.
Ein Waiſenhaus — ein Sperlingsneſt :

Bettet die Kleinen nur warm drin und feſt ;

Uönnen noch große Spatzen auf Erden —

Wackere und tüchtige Menſchen werden !

Berlin , im Juni 1891 .

Richard Schmidt⸗Cabanis .

Schmidt , Maximilian .
( Geb. 25. Februar 1832 zu Eſchlkam, lebt in München. )

Der Herrgottsmantel . Uulturbild aus dem bayr. -böhmiſchen

Waldgebirge . Leipzig 1888 . geb . M 3. —
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Im Dialekte ſpiegelt ſich das Volksleben ;

durch die Mutterſprache ſieht man dem Volke

in ' s Herz .
Maximilian Schmidt .

Schmidt Kmber 1833 zu Berlin , n Stuttgart . )( Geb. 1. Se

Das neunzehnte Jahrhundert . Heſchicht ſeiner ideellen ,

nationalen und Kulturentwicklung . Berlin 1890 . geh.
M 8.

Für eine ſchöne Volksthat unſerer Zeit widmet

zu ihrer Weiterförderung dies Buch ſein Verfaſſer

Stuttgart , Juni 1891 .

Dr . Schmidt ⸗Weißenfels .

Prinz Emil zu Schönaich Carolath .
(Geb. 8. April 1852 zu Bre ien Gütern in Holftein und

Dichtungen . Stuttgart 1883 . geb . A 5 . 60

Glück iſt ' s, zu gehn durch lichterfllte Gaſſen ,
Und einem Kind , das einſam ſteht im Regen ,

In feine Händchen , die erſtarrten , blaſſen ,

Der Liebe Gabe raſch und ſanft zu legen .

Juli 1891 .

Prinz Emil von Schönaich - Carolath .

Chauwaſſer . Stuttgart 1881 . geb . M 4.

Geſchichten aus Moll . Stuttgart 1884 . geb . AM 4 . 40 .



— 6 2 .von Schoöͤnthan , Franz ,
( Geb. 20. Juni 1849 zu Wien, lebt bei Dresden )

und

von Schoͤbnnthan, Paul .
( Geb. 19. März 18535 zu Wien, lebt in Berlin . )

Ltleine humoresien . II . Bändchen . Leipzig . geb . A —. 60 .

In Deutſchland wird nur der Dichter ernſt

genommen , dem nie was Komifches ein

gefallen iſt .

Berlin , 1891 .

Paul v. Schönthan .

von Schoͤnthan , Franz .
Uileine Münze . Epigramme und Sinnſprüche . Zweite Auflage .

Berlin . geb . A 2 . —.

Dem Reichswaiſenhaus in Lahr meine beſten

Wünſche !
Franz v. Schönthan .

von Schoͤnthan , Paul .
Der Hiuß . Gereimtes und Ungereimtes über den Uuß . Zweite ,

vermehrte Auflage . Leipzig . geb . A —. 60 .

Ich wünſche , daß der Gewinner oder die

Gewinnerin durch dieſes Büchlein zum Küffen

angeregt werden möge !

Berlin , 1891 .

Paul v. Schönthan .
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Schulte vom Bruͤhl .
( Geb. 16. Januar 1858 zu Gräfrath , lebt in Wiesbaden . )

Lieder⸗Snmphonien . Wiesbaden . geb . A 4.

Skizze .

Reichswaiſenpflege .
Das war des deutſchen Ritters Eid :

Dem Lande treu zu nützen
Und ſchwache Waiſen allezeit
Mit ſtarkem Arm zu ſchützen .

Wohlan ! laßt uns im neuen Reich

Solch alter Sitten walten !

Und ob der Waiſen Haupt zugleich

Laßt uns die Hände halten !

Den Elternloſen Schirm und Schutz !
Das Mitleid ſoll ſich regen

Dem Reich zur Ehr , uns ſelbſt zu Nutz
Und zu des Schwachen Segen !

Wiesbaden , 1891 .

Schulte vom Brühl .

— . 2
Schweichel , Robert .

( Geb. 12. Juni 1821 zu Königsberg , lebt in Berlin . )
Camilla . Eine römiſche Novelle . Berlin 1886 . geb . M 5.

Nur derjenige Lebensbau ſteht feſt , der auf

ſittlichem Fundament ſich erhebt .

Berlin , Juni 1891 . Robert Schweichel .

Sehring , Wilhelm .
( Seb. 12. April 1816 zu Königsberg , lebt in Karlsruhe . )

hie Welf ! hie Zollern ! Gedanken und Gedichte zur neueſten

Geſchichte Deutſchlands . Heidelberg 1885 . geh . A 1 . —.



Badenia als Cochter Germanias . Gedenkblätter badifcher

Heimatfeſte . Berlin 1891 . geh. M 1. 60 .

Das betrogene Beutſchland . Gedenkblätter deutſcher Geſchichte .

Berlin 1891 . geh . M 1. 50 .

Ltaiſer Wilhelm der Erſte , der Siegreiche , und Fürſt Bismarck ,

fein ſreichskanzler . Harlzruhe 1888 .

Dom Konzil zu Nicäa big zum Weſtfäliſchen Frieden , 325 bis

1648 . Epigramme , Lieder und Jamben zur Geſchichte

der Menſchheit . heidelberg 1883 . geb. M 5.

Johannes Falk , der Waiſenknabe , der von

den Ratsherren ſeiner Vaterſtadt Danzig die

Mittel zur Exiſtenz und Ausbildung feiner Kind

heit empfangen , wurde von dieſen , als er zur

Univerſität hinauszog , vors Thor begleitet , und

Einer derſelben ſprach : Wir begehren keinen Dank

für das Gute , was wir Dir erwieſen . Wenn

aber einmal ein Armer an Deine Thüre klopft ,

fo denke , es ſeien die Danziger Ratsherren . Falk

hat es treulich erfüllt , indem er , der Dichter , der

Freund und Verkünder Goethes , in Weimar

eine großartige Erziehungsanſtalt für verwaiſte

Kinder gegründet . Thuet denn auch Ihr einſt ,

Ihr lieben Föglinge des Lahrer Reichswaiſen
hauſes , wieviel es Eure Kräfte vermögen , in

dieſer oder jener Weiſe desgleichen .

Wilhelm Sehring .

Seidel , Heinrich .
( Seb. 25. Juni 1842 zu Perlin ( Mecklenburg) , lebt in Berlin. )

Glorhenſpiel . Geſammelte Gedichte . Leipzig 1889 . geb.

38
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Inſchrift ,

gedacht für das Veichswaiſenhaus

Du arme Waiſe tritt herein

Und reich ' uns Deine hand :
Es will nun Deine Mutter ſein

Das deutſche Vaterland !

Berlin W, Carlsbad 11 , 16 . Juni 1891 .

Heinrich Seidel .

Seidl, t . Xaver .

(Geb. 5. Juni 1845 zu dtamhofbei Regensburg , lebt in Regensburg . )

Auf Schloß , . . Aus E. Eſcherichs „ Saga “ in

Derſen nacherzählt . Kegensburg 1887 . geb . 42 .

Es reichen im deutſchen Vaterland

Viel gute Menſchen die ſorgende hand
Den Uindern , die einſam ſtehn in der Welt ,

enen Vater und Mutter fehlt .

un will auch Neid und Haß es wehren :

as Werk der Liebe ſteht doch in Ehren !

Regensburg , im Juni 1891 .

Profeſſor Dr . Fr . Tap . Seidl .

9
st
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Seraphin , Franz .
(Stanz Seraphin Rich.

Moderne Walpurgisnacht . Didaktiſches Gedicht . hannover

1882 . geb . M 1 . 50

Erhebt euch , ſchwingt die lichten Siegesfahnen ,
Die oftmals ſchon die finſtern Mächte ſcheuchten ,

w
w

an



Auch jetzo der Geſittung Weg zu bahnen ,
Wie Oriflammen laßt der Welt ſie leuchten .

Hannover , 1891 .

Franz Seraphin Richard Knoche ,
gl . Militär⸗Oberpfarrer .

Siking , Franz .
(Lebt in Mannheim . )

Albertuß Magnus und Gerhard von Kiehl . Eine Erzählung
aus dem dreizehnten Jahrhundert . Harlsruhe 1889 .

geh . A 3 . 60 .

Was auch das Schickſal ſpricht im ernſten Rate ,
Und was es trennt vom Weltenmeer der Zeit ,

Getroſt , nicht einſam geht des Lebens Pfade ,
Dem Liebe giebt das himmliſche Geleit .

Nie iſt verwaiſt , für den die Herzen ſchlagen ,
Die ſich gebeugt vor Gottes Majeſtät ,
Nie iſt verwaiſt im Irrwald ird ' ſcher Plagen ,

Für den ein Volk in Treu ' zuſammenſteht !

Mannheim , 16 . Oktober 1891 .

Franz Siking .

Silberſtein , Auguſt .
( Geb. X. Juli 1827 zu Ofen, lebt in wien. )

Mein herz in Liedern . Vierte Auflage . Stuttgart 1878 ,



Frau

Zuruf
für ' s Reichswaiſenhaus 1891 .

Setz ' ein verlaſſ ' nes Vöglein aus ,

Neſthäkchen klagt in dem Gebauer ,
Es kommen Erbarmer vom Buſche heraus ,
Du wirſt es ſeh ' n mit heil ' gem Schauer !

Sie fliegen herbei und ätzen fromm ,

Mühſelig , das Waislein aus ihrem Kreiſe

Und wollteſt Du wen ' ger ſein ? O komm ' ,

Du Menſchenherz , den Hochflug erweiſel

Aug . Silberſtein .

Büchlein Ullinginsland . Dichter⸗Weiſen und Weiſungen . Wien

1879 . geb. A 2 . 40 .

Wo iſt Beginnen rings in der Natur

Und wann im Schaffen merkliches Vollenden ?

hoffe , Menſchenherz , vertraue nur ,

Der ew' ge Geiſt wird alles beſtens wenden .

Aug . Silberſtein .

Sorge . Eine Märchen - Dichtung . Leipzig 1886 . geb .
M 2 . 50 .

Neige Dich tief mit ſegnendem Munde

Zum dunkelſten Elend und laſſe kein Müh ' n ,

Denn es entkeimen dem ſchwärzeſten Grunde

Die reichlichſten halmen mit helleſtem Grün !

Nicht bloß in Wipfeln und ragendſten Zweigen

So Frucht wie Blüte den Sitz erkor ,

Denn aus den engſten Winkeln ſteigen

Die ſchönſt verheißenden Blüten hervor !

Auguſt Silberſtein .



Die Mofenzauberin . Erzählendes Gedicht . Leipzig . geb .A 4. 50 .

Roſen und Dornen .

Wol mocht ' es mir trübe zu Herzen gehen ,

Daß bei den Dornen die Roſen ſtehen ,

Doch will es wieder mein herz erfreuen ,

Daß trotz den Dornen ſich Roſen erneuen !

Noch immer find Roſen nicht gemindert ,

So ſehr auch mögen die Dornen ſtechen ;

Die edle Roſe wird nicht verhindert

Trotz Dornen mit Duft hervorzubrechen !

19
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Auguſt Silberſtein .

Sirius , Peter .

Lieder . Freiburg i . B. 1885 .

Du biſt nicht „ Menſch “ , weil Du geboren ,

Du biſt ' s, wenn Du des Namens wert ,

Wenn Menſchenliebe Dir erkoren

Als Höchſtes , was dein Buſen nährt .

Die ſind der Menſchheit ärmſte Waiſen ,

Die nur im Haus den Bruder ſeh ' n

Und draußen , in des Lebens Kreifen ,

Ils Fremde kalt vor Fremden ſteh ' n.

O ſei ein Menſch ! hab ' hilf ' , hab ' Chränen ,

Wo Menſchenelend ſchmerzvoll brennt !

Und biſt Du Menſch , ſei ' s doppelt denen ,

Die Vater nicht noch Mutter nennt .

Peter Sirius .

C — M

Pien

Sch
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Stinde , Julius .
( Geb. 28. Auguſt 1841 zu Kirch⸗Nüchel [Holſtein] , lebt in Berlin . )

Pienchens Brautfahrt . Eine Geſchichte mit wenig Handlung
und viel Beiwerk . Berlin 1891 . geb. M 3 . —

Verwaiſt ſein heißt : Der irdiſchen Liebe ent

behren , die ein Abglanz der Götterliebe iſt , darin

alle Seligkeit ruht .

= Julius Stinde .

— 2
von Suttner , Bertha .

( Geb. am 9. Juni 1843 zu Prag , lebt in Niederöſterreich . )

Die Waffen nieder . Eine Lebensgeſchichte . Bände . Dresden
1890 . geb . 4 10 . —

Dem „ Deutſchen Reichswaiſenhaus “ widmet

dieſe Bände die Verfaſſerin

Harmansdorf bei Eggenburg , Mai 1891 .

BBertha von Suttner .

— * —
von Suttner , A . G .

Februar 1850 zu Wien, lebt in Niederöſterreich . )

Schamnl . Roman . Stuttgart 1891 . geh . M 4.

(Seb. 21

*
Sum Beſten der Waiſen von Lahr .

Schloß Farmansdorf , 27 . Mai 1891 .

A. G-G. von Suttner .

Telmann , Konrad .
( Geb. 26. November 1854 zu Stettin , lebt in Mentone )

Sizilianiſche Geſchichten . 2 Bände . Minden 1889 . geh .
46 5 . —.

9
®
.
.



Wen könntet inniger ihr wohl erbarmen ,

Ihr Elternloſen , Ausgeſtoß ' nen , ,Als uns , die man in unſ ' re heut ' ge Wel

Als Waiſenkinder des Geſchickes ſte ö
Hoeckendorf bei Stettin , 10 . Auguſt 1891 .

Honrad Telmann .

Zur Lotterie für das Reichswaiſenhaus zu Lahr .
Welch eine Arbeit wäre das Leben

ohne Arbeit !

Berlin , 18901 .

|
Vierordt , Heinrich .

( Geb. 1. Oktober 1855 zu Karlsruhe , lebt daſelbſt . )

| Vaterlandsgeſänge . Heidelberg 1890 . geb . A 3.
|

Vor wilder Lebensſtürme Braus

Beſchirmt euch , Waiſen , dieſes haus ;
Vom Hügel ſchaut ' s an Waldes Rande ,

Der beſten eins im deutſchen Lande !

In ' s BReichswaiſenhaus zu Lahr geſtiftet von

Karlsruhe , Sommer 1891 .

heinrich Vierordt .

Heidelberg 1888 . geb . M. e 5. —.

Um Deinen Giebel iſt ein Schein ,
Als käm ' der heiland , aufgeglommen ;

| Dely , m

| ( Geb. 8. Auguſt 1848 zu Braunfels , lebt in Berli

Am Strand der Adria . Novellen . Stuttgart 1873. geh.
AM 4. 50 .

Akhanthuzblätter . Dichtungen aus Italien und Griechenland .

Gab

Char

Alfr



An Dir verkündigt jeder Stein :

Die Hindlein laſſet zu mir kommen !

In ' s Reichswaiſenhaus zu Lahr geſtiftet von

Karlsruhe , Sommer 1891

heinrich Vierordt .

Villinger , Hermine .
(Geb. Fe ar 1849 zu Karlsruhe aſe

Aus dem Ltleinleben . Erzählungen . ahr . geb. M. 2. 50

eh; Bott hat die Gradheit ſelbſt an ' s herz genommen ;

Auf gradem Weg iſt niemand umgekommen .
GSoet e.

Hermine Villinger .

Wachenhuſen , Hans .

Gabriele . Nach den Mitteilungen eines Militär⸗Arztes .
geb . A J.

Berlin

Was ſind wir , was thun wir ? Ohn ' Gottes Schutz

Hilft uns kein Wollen , kein Ringen , kein Trutz !

Drum , treibt Ihr dem Menſchen die Gotteslieb ' aus;
Die ganze Welt wird ein Waiſenhaus .

Wiesbaden , Juli 1891 .

Hans Wachenhuſen .

Waldmuͤller , Robert .
Charles Ed. Duboc, geb. 17. September 1822 zu Hamburg ,

Alfred Cennnſon ' s Enoch Arden . Aus dem Engliſchen über

ſetzt . hamburg 18827 . geb. M 2 .

Mit beſten Segenswünſchen !
Robert Waldmüller .



Walling , Guͤnther .
( Geb. 25. Juli 1840 zu Berlin , lebt in Dresden. )

Von Lenz zu Herbſt . Dichtungen . Zweite , vielfach veränderte

Auflage . Leipzig und Berlin , Verlag von Wilh . Friedrich
1887 . geb . 2.

Ein Ruf ergeht an alle Frommen ,
Ein Ruf , der laut zum herzen ſpricht ,

„Laſſet die Kindlein zu mir kommen

Und wehret ihnen nicht . “

Dresden , 16 . Februar 1892

Günther Walling
Harl Ulrici ) .

Walloth , Wilhelm .
( Geb. 6. Oktober 1856 zu Darmſtadt , lebt ebenda. )

Oktania . Hiſtoriſcher Roman aus der Zeit des Kaiſers Nero .

Leipzig . geh . A 6 . —.

Dem deutſchen Reichswaiſenhaus gewidmet

vom Verfaſſer , der ſelbſt Waiſe war .

Weddigen , Friedr . H. Otto , Dr .
( Geb. 9. Februar 1851 zu Minden , lebt in Wiesbaden . )

Schwertlieder eines Freiwilligen aus dem Feldzuge 1870/71 .
Eſſen 1880 . geh . M 1.

Wahlſpruch .

Nicht auf der Finne der Partei ,

Im Denken , handeln wahr und frei ,
Stets Gott getreu , dem Ideal ,

Weltbürger und doch national .

Otto Weddigen .

Son

(Eliſ

Frü

Geb.

Dir
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Es will des Dichters Werk geleſen ſein

Und nicht nur prangen in dem Bücherſchrein .

Wiesbaden , 10 . Auguſt 1891

d Otto Weddigen

Weitbrecht , Karl .

euhengſtett 8. Dez

Sonnenwende . Neue * Stuttgart 1890 .

A 4

geb

Für das Reichswaiſenhaus in Lahr .

Zürich , 30 . Mai 1891 .
Harl Weitbrecht .

—Werner
E

(Eliſabeth Buerſtenbinder , geb 5. November1838 zu Berlin , lebt daſelbſt . )

Frühlingsboten . woman. Zweite Auflage . Leipzig . geb .

A4 2.

Iſt auch der Smpfänger mir unbekannt ,

t Sei ihm doch ein freundlicher Gruß geſandt .
S . Werner .

Werner , Reinhold .
Geb. 10. Mai 1825 zu Weferlingen , lebt als Kontreadmiral a. D. in Wiesbaden . )

Dirk Mallinga . Ein Seemannsleben . Zweite Auflage . Leipzig .
ö.

geb. A 7 . 20

189e

Verwaiſten ein Scherflein zum Beſten des Reichs

waiſenhauſes beitragen kann , wird mir dies

große Freude bereiten .

Wiesbaden , den 8. Juli 1891 .

Wenn ich durch dieſe Lebensgeſchichte eines

Werner ,
Hontreadmiral a. D.



Suam cuique .

| M 7.

| ö
—

—

5 Jedem die

Berlin , 1891 .

86

Wichert , Ernſt .
(Seb. 11. März 1831 zu Inſterburg , Kammergerichtsrat in Berlin. )

Aut
Roman . Leipzig , Karl Reißner , 1888 . geb.

Suam cuique hab ' ich geſchrieben .

Doch will ' s den Leuten oft belieben ,

Den Titel mir zu korrigieren ,

zn ' s übliche suum zurückzuführen ,

Wofür ich gern wohl möchte danken ,

Häm ' nicht der ganze Sinn in ' s Schwanken .

„ Jedem das Seine “ iſt guter Brauch ,
Seine “ empfiehlt ſich auch .

|

| Mir kam ' s nun grade darauf an :

/ Die richtige Frau zum richtigen Mann !

Ernſt Wichert .

von Wildenbruch , Ernſt .
( Geb. zu Beirut 35. Februar 1845, Legationsrat in Berlin . )

Der Generalfeldoberſt . Ein Trauerſpiel im deutſchen Vers .

Berlin 1890 .

Uinderthränen . Zwei Erzählungen . Berlin 1884 . geb . M 3.
geb. 2.

Ein trauernd Kind ,

Ankläger iſt ' s der Welt —

Ein fröhlich Kind

Am Glauben Dich erhält . —

Neig ' Dich herab zu Kindes ſtummem Leid ,

Ihm bringe Troſt , Dir ſelber Seligkeit .

Berlin , 15 . Juni 1891 .

Gei

Ernſt von Wildenbruch .



Seife, Heinrich8 19. 2 8 Alta *Geb . 1 Apr 22 Altor Ein bei Hamburg. )

Aus meiner S n e , Gedichte . Zweite , vermehrte

veränderte Auflage . Hannover 1883 . geb . A 5.

Erbarmen .

Du ſollſt mit liebevollen händen
Stets lindern Deiner Brüder Not ,

Du ſollſt vom Überfluffe ſpenden ,

Den Dir die Huld der Götter bot .

Und brichſt Du dankend beim Gehete

Dein Waizenbrot 3 Mittagszeit ,
Dann auch zu den Verlaſſ ' nen trete

Und ſchnell zur hülfe ſei bereit .

Wenn Du mit innigem Erbarmen

Stets liebreich Deine hand gereicht

Den Tiefgeſchlag ' nen und den Armen ,

Wie wird Dir dann das herz ſo leicht .

Du hörſt der Pulſe lautes Beben

Und fühlſt beglückt zu jeder Friſt
Daß Alles , was Du hingegeben ,
Auch Dir ein Quell des Segens iſt .

Eimsbüttel bei Hamburg , 28 . Mai 1891 .

heinrich Seife .

Zeller , E. M .

Geiſtliche Lieder zu den Evangelien . Stuttgart .

Der Güter höchſtes ſuch befliſſen :

Es iſt ein ruhiges Gewiſſen .

M . Seller .



Zettel , Karl .
hen, lebt ebenda. )( Geb. 22. April 1851 zu Münc

Erſte Lilänge . Dichtungen . Eichſtätt 1869 . geh . A 1. 20 .

Dem Kinde nicht den ſüßen Glauben ,

Die Hoffnung nicht dem Jüngling rauben ,

| Dem Manne Mut und Thatkraft nähren ,

Dem Greiſe ſtille Raſt gewähren :
Das ſind der Menſchheit Liebespflichten ,

I - ; 36 ö . ö
Nach ihnen iſt der Menſch zu richten .

Harl Zettel .

Gela . Ein Sang von KHaiſer Rotbarts Lieb . Epiſche Dichtung .

Eichſtätt 1877 .

Dem erſten deutſchen Reichswaiſenhauſe in

Lahr .

.

.

| Kw ma a

.

A Landesbibliot )
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